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Editorial

Liebe Mitglieder und Freunde des TV Bergkrug,

ein schöner Sommer geht zu Ende und während die Tennisabteilung
ihre Sommersaison schon abgeschlossen hat, kommen die anderen
Wettkampfsportarten gerade erst auf Touren.

Um hierüber – und auch um über die Veranstaltungen der Vorweih-
nachtszeit - aktueller berichten zu können, haben wir den Erschei-
nungstermin für den Rundbrief in den Dezember gelegt.

Aktuelle Informationen können zukünftig auch unserem neuen Schaukasten auf dem
Parkplatz des EDEKA / Köpper entnommen werden. In den nächsten Wochen werden
wir hier, neben aktuellen Veranstaltungen, den Verein und seine Abteilungen präsen-
tieren.

Die nächste Mitgliederversammlung findet am 13. März 2015 im Sportpark Südhorsten
statt. Die Terminverlegung ist u. A. erforderlich geworden, da sich unser Termin seit Jahren
mit dem des TV Hespe überschneidet. Dies führt nicht nur zu Problemen bei Mitgliedern,
die in beiden Vereinen aktiv sind, sondern auch bei den Gästen aus den Gemeinden und
der Presse.

Aus sportlicher Sicht ist unser Verein in den Wettkampfsparten Basketball, Tennis, Tisch-
tennis und Volleyball weiterhin bis in die Landesebene vertreten und damit weit über die
Grenzen unserer Gemeinde bekannt und, wenn man den Berichten glauben darf, von
den Gegnern geschätzt. Dies ist nicht zuletzt der guten Jugendarbeit zu verdanken, die
in den Abteilungen geleistet wird.

Wir alle müssen uns jetzt umWege bemühen, die aus den Kindergruppen von Tanzen und
Turnen & Gesundheitssport entwachsenden Kinder und Jugendlichen über attraktive
Angebote aller Sparten an unseren Verein zu binden. Dies wird, neben der Lösung der
weiterhin akuten Hallenzeitproblematik, die wichtigste Aufgabe nicht nur des Vorstandes,
sondern des gesamten Vereins sein.

Bedanken möchte ich mich im Namen des Vorstandes an dieser Stelle bei allen, die durch
ihren persönlichen Einsatz unseren Verein erst möglich machen: Von A wie Abteilungs-
leiter bis Z wie Zusteller des Rundbriefes, ohne die Unterstützung vieler kleiner und gro-
ßer Helfer wäre ein Verein nicht lebensfähig. Besonders begrüße ich an dieser Stelle
Maren Kirchhoff, die sich in einer schwierigen Situation bereit erklärt hat, die Abtei-
lungsleitung der Volleyballabteilung zu übernehmen.

Mein Dank gilt weiterhin den umliegenden Gemeinden und unseren Sponsoren, die nicht
nur durch finanzielle Beiträge den Verein immer wieder in seiner Arbeit unterstützen.

Ich wünsche allen ein glückliches Weihnachtsfest und ein nicht nur in sportlicher Hinsicht
erfolgreiches neues Jahr.

Mit sportlichen Grüßen
Otfried Brützel
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Vorstand

Der Vorstand besteht seit dem 4. April 2014 aus:

Vorsitzender
Otfried Brützel Hespe Tel.: 05721 – 6950 vorsitzender@tvbergkrug.de

Stellvertreter
1. Klaus Busche Helpsen Tel.: 05724 – 8910 stv.vorsitzender1@tvbergkrug.de
2. Wilfried WeckeHelpsen Tel.: 05724 – 4240 stv.vorsitzender2@tvbergkrug.de
Wilfried Wecke ist auch Ansprechpartner für die Werbung im Rundbrief

Kassenwart
Christophe Wolff Helpsen Tel.: 05724 - 9584555 kassenwart@tvbergkrug.de

Schriftführerin
Kirsten Busche Helpsen Tel.: 05724 - 902909 schriftfuehrer@tvbergkrug.de

Sportwart
Daniel Winzker Hespe sportwart@tvbergkrug.de

Jugendwart
Ulrich Speisekorn Stemmen Tel.: 05724 - 1750 jugendwart@tvbergkrug.de

Sozialwart
Herbert Presser Stemmen Tel.: 05724 - 1379 sozialwart@tvbergkrug.de

Pressewartin
Isrun Speer Stemmen Tel.: 05721 - 9350275 pressewart@tvbergkrug.de

Erweiterter Vorstand:

Basketball
Kai Bunzel Helpsen Tel.: 05724 - 391533 basketball@tvbergkrug.de

Gymnastik
Angelika Presser Stemmen Tel.: 05724 - 1379 t&g@tvbergkrug.de

Tanzen
Stephanie Nöske Obernkirchen Tel.: 0151 - 24112064 j&a@bergkrug.de

Tennis
Gisela Janßen Stadthagen Tel.: 05721 - 939701 tennis@tvbergkrug.de

Tischtennis
Heinrich Kammann Rusbend Tel.: 05722 – 27337 tischtennis@tvbergkrug.de

Volleyball
Maren Kirchhoff Volksdorf Tel.: 0176 - 53902581 volleyball@tvbergkrug.de

Kassenprüfer:
Dennis Busche, Marion Drinkuth, Oliver Feldmann, Winfried Fenske, Frank Köper

Ehrenrat:
Wilfried Dettmer, Helga Kauke, Uwe Redeker, Friedhelm Rodenberg, Maria Uhlmann



4 TVB Rundbrief Winter 2014

Vorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung 2015 des TV Bergkrug e.V.
am Freitag, 13. März 2015, um 19:30 Uhr

im Sportpark Südhorsten

Liebe Vereinsmitglieder, ich lade Euch herzlich zur

Mitgliederversammlung des TV Bergkrug e.V.
am Freitag, den 13. März 2015, um 19:30 Uhr

im Sportpark Südhorsten ein.

Vorläufige Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit der
Mitgliederversammlung

3. Genehmigung der Tagesordnung
Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2014 am 4. April 2014

4. Berichte:
a) des Vorstands
b) der Abteilungsleitungen
c) der Kassenprüfer/innen

5. Aussprache zu TOP 4

6. Ehrungen und Grußworte

7. Feststellung der Stimmberechtigten

8. Entlastung des Vorstands für die Tätigkeit im Jahr 2014
a) bis 4. April 2014
b) ab 5. April 2014

9. Neuwahlen:
a) Vorsitzende/r
b) Schriftwart/in
c) Sportwart/in
d) Pressewart/in
e) Kassenprüfer/innen

10. Satzungsänderungen

11. Genehmigung des Haushaltsplans 2015

12. Anträge (bis 3 Wochen vor der Mitgliederversammlung schriftlich einzureichen)

13. Anfragen und Mitteilungen

Die geplanten Satzungsänderungen werden rechtzeitig durch Aushang bekanntgege-
ben. Auf Euer zahlreiches Erscheinen freue ich mich.

Mit sportlichen Grüßen im Namen des gesamten Vorstands

Otfried Brützel

Stemmen, 20. November 2014
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Vorstand

Termine, Termine, Termine ...

20.12.2014, 18:30 Abt. Tischtennis: Preisskat + Spieleabend, „Alter Krug“
Laubisch

18.01.2014, 10:00 Winterwandertag / evtl. Bosseln, Treffpunkt Schulzen-
trum

13.03.2015, 19:30 Mitgliederversammlung im Sportheim Südhorsten
- Achtung: Nicht am letzten Freitag im Februar,
sondern erst im März! -

07.06.2015, 10:00 Familienwandertag, Treffpunkt Schulzentrum

Überregional tätige TVB-Mitglieder

Kai Thorben Bunzel Kassenprüfer Bezirksfachverband Basketball
Schiedsrichterprüfer Hannover (BBH)

Klaus Busche Staffelleiter Bezirksfachverband Basketball
Hannover (BBH)

Helga Kauke Kassenwartin Volleyballregion
Diepholz/Nienburg/Schaumburg (DNS)

Werner Metschke Vorsitzender Volleyballregion
Diepholz/Nienburg/Schaumburg (DNS)

Dirk Rinne Verantwortlicher Tischtennis-Kreisverband
für Jugendranglisten

Sandra Rödenbeck Ausbilderin Kreissportbund Schaumburg e.V. (KSB)
für Übungsleiter

Klaus-Dieter Vehling Vizepräsident Niedersächsischer Volleyballverband
(NVV)

Christophe Wolff Sportwart Bezirksfachverband Basketball
Staffelleiter Hannover (BBH)
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Freud & Leid im TVB

… “Freud“
Neue Erdenbürger in der TVB-Familie

Nia Brunsmann, * 25. September 2014, 3370 Gramm und 51 cm.
Den Eltern Romina Röhrkasse und Kai Brunsmann einen herzlichen Glückwunsch!
Kai ist in der Tischtennisabteilung aktiv und spielt in der 5. Herrenmannschaft

Jakob Redeker, * 2. Oktober 2014, 3.640 g und 54 cm.
Den Eltern Ina und Matthias Redeker ebenfalls herzlichen Glückwunsch!
Matthias ist seit dem 1. Juni 1979 Mitglied im TVB und spielt in der 1. Herren-
mannschaft Basketball

Geburtstage ab einem „3/4 Jahrhundert“ im TVB / 2. Halbjahr 2014:

Karoline Koch, 94 (Turnen & Gesundheitssport)
Linchen Fulge, 93 (Turnen & Gesundheitssport)
Wilhelm Wilkening, 79 (Tischtennis)
Margret Prinzhorn, 79 (Turnen & Gesundheitssport)
Elisabeth Leers, 79 (Turnen & Gesundheitssport)
Elli Beutler, 79 (Turnen & Gesundheitssport)
Franziska Pöhler, 77 (Turnen & Gesundheitssport)
Hella Klütz, 77 (Turnen & Gesundheitssport)
Günter Rock, 77 (Basketball, Tennis)
Brunhilde Wegener, 77 (Turnen & Gesundheitssport)
Friedhelm Rodenberg, 76 (Volleyball)

Margret Tolle, 76 (Turnen & Gesundheitssport)
Wilma Schwabe, 76 (Turnen & Gesundheitssport)
Heinz Brinkmann, 75 (Tischtennis)
Edeltraut Zimny, 75 (Turnen & Gesundheitssport)
Johanna Kretscher, 75 (Turnen & Gesundheitssport)
Marion Drinkuth, 75 (Turnen & Gesundheitssport)

... und „Leid“
Herbert Korff, gestorben am 25. Juni 2014.
Herbert war über 50 Jahre, seit dem 9. November 1960, Mitglied der Tischtennis-
Abteilung.

Wilhelm Schönbeck, gestorben am 5. September 2014.
Wilhelm war seit dem 1. Oktober 1968 Mitglied in der Abteilung Turnen & Ge-
sundheit und vom 19. Februar 1976 bis 26. Februar 2008 Mitglied des Ehrenrats.

Marlene Heine, gestorben am 24. September 2014.
Marlene war Mitglied in der Abteilung Turnen & Gesundheit seit dem 1. Juli 1994.
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Weihnachtsmarkt

Weihnachtsmarkt in der „Grünen Mitte“ am 29. November 2014

Auch am 21. Weihnachtsmarkt der Gemeinde nahm der TVB erneut nicht nur mit etlichen
Besuchern teil, sondern half auch hinter den Tresen kräftig mit, dass es wieder eine ge-
lungene Veranstaltung wurde.

Wie in den vorherigen Jahren wurde ein Verkaufsstand unterhalten, den Ilse Otto orga-
nisierte und mit ihren Helferinnen aus der Tennisabteilung den ganzen Tag lang betreute.
Ilse ist mit dem Ablauf und Verkauf zufrieden und wünscht sich für das nächste Jahr einen
Verkaufsstand weiter zur Mitte, damit der angebotene Eierpunsch auch in den späteren
Stunden noch besser angenommen wird.

Um kühlere Getränke hingegen kümmerten sich die Basketballer – die 3. Herrenmann-
schaft engagierte sich zapfkräftig im Bierwagen. Und trotz winterlicher Temperaturen
hieß es dort gegen 19:50 Uhr tatsächlich „ausverkauft“, alles weg.
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Aus dem Vereinsleben

Nikolausturnen

In der proppevollen Kreissporthalle fand am 7. Dezember 2014 das Nikolausturnen des
TVB statt. Verschiedene Sparten des TVB trugen zum Gelingen bei: Die Ballsportsparten
hatten Mitmachspiele vorbereitet, so dass jedes Kind sich mit dem kleinen Zelluloidball
(oder ersatzweise Luftballons) und kleinen Schlägern an Tischtennisplatten, mit dem
größeren gelben Filzball und Tennisschlägern an einem Minitennisnetz, oder dem
vergleichsweise „riesigen“ Basketball an den Körben ausprobieren konnte. Die Turnkin-
der tobten sich auf einem tollen Parcours aus – an dem zwischen zwei Hochsprungmat-
ten positionierten Minitramp gab es immer wieder Stau, weil die Kinder dort gar zu gerne
hüpften. Die Mutigen balancierten allein über eine hoch auf Kästen gelagerte Bank, um
anschließend schräge Bänke hinunter zu rutschen - und wer glaubt, Turnmatten seien
flach, der ist noch nie durch einen Mattentunnel gekrochen! Die Basketball-Kids zeigten
tolle Trainingsspielzüge, mit steigender Geschwindigkeit und zum Schluss sogar drei
Bällen gleichzeitig. Auch die Eltern-Kind-Turngruppe
zeigte, was die Kleinsten (bis 2 Jahre) an Bewegung
schon drauf haben. Sehr effektvoll war die Vorführung
der Tanzgruppe – mit Leuchtstäben und Kerzen zogen
sie in der dunklen Halle alle Blicke auf sich.

Schließlich kam der Nikolaus mit seinem Schlitten in
die Halle, wurde von den 160 Kindern schon sehn-
süchtig erwartet; er bekam diverse Gedichte vorge-
tragen und sogar ein Lied wurde für ihn gesungen.
Der Nikolaus hatte für jedes Kind eine Nikolaustüte
mitgebracht und versprach, nächstes Jahr trotz seiner
vielen Termine wieder zum Nikolausturnen des TVB
vorbei zu kommen.
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EditorialAus dem Vereinsleben



Schaukasten des TVB

Seit Anfang Oktober steht auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes Köpper ein Schauka-
sten des TVB. Hier teilen die Sparten künftig die Trainingszeiten und aktuelle Spiele mit.
Wir danken der Firma Köpper für die Bereitstellung des Platzes sowie dem Maurermei-
ster Reinhard Schaal für die fachmännische und tatkräftige Unterstützung bei der Auf-
stellung.
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Aus dem Vereinsleben
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Boule

Boulemeisterschaft 2014

Bereits zum 10. Male haben wir die Samtgemeindemeisterschaft im Boule durchgeführt.
Seit 10 Jahren treffen sich Teams aus allen vier Gemeinden der Samtgemeinde, um in
lockerer Atmosphäre die eigenen Kugeln möglichst nah ans Schweinchen zu platzieren.
Mit einer Anzahl von 28 Mannschaften war das Starterfeld in diesem Jahr erfreulicher-
weise größer als im Vorjahr. Nach einer Gruppenphase und anschließender Zwischen-
runde erreichten acht Teams die Endrunde, die am 27. Juni auf der schön gelegenen
Boule-Anlage bei den TVB-Tennis-Plätzen ihren Meister ermittelten. Sieger wurden 2014
erstmals die „Boulefreunde Liekwegen II“, die die Seriensieger der letzten Jahre, die
„Saunafreunde Liekwegen“, im Endspiel mit 13:3 deutlich auf Distanz hielten. Platz 3
ging an die „Bunsenbrenner“
und Vierter wurde „Das Amt“.
Die weiteren Plätze gingen an
TVB-Tischtennis II, TVB-Tennis I
sowie TVB-Tennis II und die
Volksbank Kirchhorsten.

Ein großes Dankeschön geht
wie in den Vorjahren an die
Tennisabteilung für die Pflege
der Anlage und die Bewirtung
bei der Endrunde. Die Spar-
kasse Helpsen unterstützte die Veranstaltung wieder mit Preisen und sponserte einen
neuen Wanderpokal, da der alte endgültig in den Besitz der Saunafreunde überging.

Für 2015 ist natürlich die nächste Meisterschaft vorgesehen – neue Teams sind herzlich
willkommen!

Frank Wilkening
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Basketball

Basketball@tvbergkrug.de

Abteilungsleiter Kai T. Bunzel 05724 - 391533

Stellv.-Abteilungsleiter nicht besetzt

Sportwart Christophe Wolff 05724 - 9584555

Schiedsrichterwart Matthias Redeker 05722 - 905308

Jugendwarte Bettina Insinger 05724 - 51380

Sebastian Rösler

Pressewart Oliver Feldmann 05722 - 907740

Trainingszeiten

I. Herren Donnerstag 18.30 - 20.15 Uhr I-III Olesia Rosnowska

Freitag 18.30 - 20.00 Uhr III Olesia Rosnowska

II. Herren Donnerstag 18.30 - 20.15 Uhr I-III Olesia Rosnowska

Freitag 18.30 - 20.00 Uhr III Olesia Rosnowska

III. Herren/Hobby Montag 18.30 - 20.00 Uhr II Kai T. Bunzel

Donnerstag 20.15 - 22.00 Uhr I Kai T. Bunzel

U18 Montag 18.00 - 20.00 Uhr I Sebastian Rösler

Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr I Matthias Redeker

U16 Montag 18.00 - 20.00 Uhr I Sebastian Rösler

Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr I Matthias Redeker

U14 Montag 16.30 - 18.00 Uhr I Heinrich Gerhardt

Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr I Heinrich Gerhardt

U11 + jünger Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr II+III B. Insinger / J. Bunzel

Neues Spiel – neues Glück!

Die Vorzeichen für die Saison sahen gut aus. Mit Kris Jäger und Felix Brandorff kamen 2
Austauschschüler aus den USA zurück und waren schon eifrig eingeplant, da verletzte sich
zunächst Kris beim Training am Knie und Felix erlag den Verlockungen der NBBL (Nach-
wuchs Basketball Bundesliga) beim TSV Neustadt, wo er auch zusätzlich Oberliga spielen
will. Somit zieht es nach Tim Insinger in der letzten Saison wieder ein Talent des TV Berg-
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krug in die Ferne. Beide sind jedoch noch für die 2. und 1. Herrenmannschaft bei uns
spielberechtigt, was jedoch aus temporären Gründen nur noch sporadisch sein kann.

Ansonsten haben wir mit unserer „Dritten“ Herren wieder ein unberechenbares Experi-
ment im Bezirk am Start. Eine Mannschaft, die an guten Tagen jeden schlagen kann, aber
genauso auch verlieren kann.

Der Jugendbereich ist mit einer U18, einer U16, einer U14 und einer U11 gut aufgestellt
– auch wenn es natürlich immer gerne etwas mehr sein darf, da die Fluktuationsquote der
Jugendlichen bekanntlich eher hoch ist. Erfreulich ist dagegen der Zulauf bei unseren
Kleinsten. Unterhalb der U11 haben viele Kinder den Weg in die Halle gefunden, so dass
dort regelmäßig 2 Betreuer benötigt werden, um dem unterschiedlich ausgeprägten Ball-
Handling gerecht zu werden.

Aus organisatorischer Sicht kann ich leider nur sagen, dass die Saison chaotisch beginnt.
Dinge die seit Jahren gleich ablaufen funktionieren nicht; vor Jahren abgestellte Fehler tre-
ten wieder auf – hier müssen wir dringends gegensteuern, damit es nicht ausufert! Dar-
über hinaus kostet jeder Fehler den Verein bares Geld in Form von Ordnungsstrafen
wegen Verstoßes gegen die Spiel-, Schiedsrichter- oder Rechtsordnung.

Leider haben trotz mehrfacher Erinnerung nicht alle Mannschaftsverantwortliche die Zeit
für einen Bericht erübrigen können. Die Gründe erschließen sich mir leider nicht. Ich habe
aber auch keine Lust mehr, so wie die letzten Jahre, jeden einzeln wieder anzuschreiben,
anzurufen und darum zu betteln. Schnitt !!!

Ich wünsche uns allen eine gute Saison, schöne Feiertage, einen guten Jahreswechsel
und genug Demut.

Kai T. Bunzel

Die Mannschaften

1. Herren

Kader: Christian Badtke, Dennis Busche, Sven Busche, Goran Dimitrijevic, Oliver Feld-
mann, Markus Metschke, Matthias Redeker, Sebastian Rösler, Daniel Stahlhut, Daniel
Winzker, Jan Wittmershaus

Saison 2014 / 2015 oder: Umbruch light

Für die erste Herren geht es mit nur einer kleinen Änderung im Kader in die neue Saison.
Ein Umbruch der Mannschaft beginnt sich nur langsam abzuzeichnen. Große Verjün-
gungen stehen in dieser Saison leider noch nicht an und so führt man mit Björn Amelang
offiziell lediglich einen jüngeren Spieler mit Potenzial an die erste Herren heran.

Wäre das Leistungsniveau von Tim Insinger und Felix Brandorff nicht deutlich oberhalb
von „Bezirksoberliga“, so hätte man in den beiden Talenten sicherlich eine große Ver-
stärkung gehabt. Umso mehr freut es Olesia und ihre Jungs, dass die beiden NBBL-Spie-
ler (sofern sie Zeit haben) der ersten Herren unterstützend zur Seite stehen.
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Mit Blick auf die Trainingsleistungen sollte es aber nicht mehr allzu lange dauern, bis
der eine oder andere Nachwuchsspieler gute Chancen hat, sich in die Mannschaft zu
trainieren. Auch im Hinblick auf das Alter und insbesondere die Schnelligkeit einiger der
derzeitigen Spieler ist die Wachablösung eigentlich längst überfällig. Nicht, dass sie amts-
müde wären – aber eine gemeinsame Saison in der Bezirksoberliga und eine geordnete
Staffelübergabe scheinen sehr sinnvoll. Die Erfahrung der jüngst begonnenen Saison zeigt
bisher, dass der Sprung von der Bezirksliga in die Bezirksoberliga zumindest für den letzt-
jährigen Aufsteiger des TUS Eicklingen bei deren Heimpremiere gegen die Vikings kräf-
tig in die Hose ging: 37:86 hieß es am Ende. Willkommen in der Bezirksoberliga, Jungs!

Um das zu vermeiden sollten die jungen, erfolgreichen und bisweilen wilden Nach-
wuchshoffnungen den Sprung wagen und hier und da mal etwas Bezirksoberliga-Luft
schnuppern.

Ansonsten kann man nach der traditionell-rustikalen Saisonvorbereitung (Fußball in
Hespe) nicht so richtig zufrieden sein mit dem Saisonauftakt. Gegen drei schwache Geg-
ner wurde nur ein deutlicher Sieg eingefahren (siehe oben), eine überflüssige Niederlage
setzte es auch schon: Zu Hause gegen den bis dato sieglosen TK Hannover. Die Arbeit,
das Studium, kurzfristige Vollsperrungen auf Autobahnen, Urlaub und das eine oder
andere Zipperlein verhagelt nicht nur regelmäßiges Training miteinander und sorgt so
manchmal zu Missverständnissen auf dem Platz – es sorgt auch dafür, dass die Anzahl der
zur Verfügung stehenden Spieler im Spielbetrieb sehr schwankt.

Das selbstgesteckte Saisonziel im Jahr eins nach Horst ist aber mindestens der dritte Platz,
der aufgrund der individuellen Klasse der Spieler trotz der o.g. schwierigen Bedingungen
gut machbar sein sollte.

Markus Metschke

3. Herren

Kader: Michael Bruns, Kai Thorben Bunzel, Nico Busche, Lars Dierking, Olaf Dierking,
Amadeo Gaudioso, Emidio Gaudioso, Raven Hendrik Janson, Malte Kleinert, Ulf Kranitz,
Thomas Kurucz, Steffen Griestopp, Nils Petersohn, Dennis Prokop, Sascha Rösler, André
Seifert, Stefan Seifert, Frank Tiffert, Tobias Vogel, Jan Werner, Christophe Wolff, Thomas
Wolff

Die Unaufsteigbaren?

Und wieder liegt der frische Spielplan einer neuen Saison vor der legendären Mannschaft
„TVB III“. Es ist nun bald das 10. Spieljahr des Teams, das einst nach dem Motto „Spiel
und Spaß und Bierdurst“ gegründet wurde. Und klar - auch das - zur Heranführung junger
Spieler an den Seniorenbereich (so war das Klaus` Idee, damals). Und tatsächlich stehen
in diesem Jahr wieder 3 Spieler im Kader, die auch noch im Jugendbereich spielen könn-
ten. Von Generationswechsel kann jedoch noch nicht die Rede sein, auch wenn zwei der
Spieler „Papa“ zu ihrem Mitspieler sagen können, was gelegentlich zu Verwechslungen
führt. Im Wesentlichen stützt sich der Kader der 3. aber wie gehabt auf bewährte



16 TVB Rundbrief Winter 2014

Basketball

Veteranen. Spieler, die in den
Hallen des Hannoveraner Bas-
ketballbezirks bekannt und „ge-
fürchtet“ sind. TVB III ist bei
Auswärtsspielen bei den Heim-
mannschaften ein gern gesehe-
ner Gast. Nicht nur wegen der
Fairness und Geselligkeit. Son-
dern auch deshalb, weil die
Mannschaft, ihrem Motto „Spaß
und Bierdurst“ getreu, in einigen
Spielzeiten als freundlicher Punk-
telieferant aufgetreten ist. Die
Jahre, in denen ein Aufstiegs-
platz angepeilt wurde, liegen schon etwas zurück. Aber vielleicht wird sich das in diesem
Jahr ändern, seit eine 2. Trainingszeit (Montags 18.30) eingerichtet wurde. „Das ist in der
Leistung deutlich spürbar“, wurden Spieler nach dem 1. Saisonspiel zitiert, welches leider
trotzdem nach einer 17:2 Führung noch unglücklich mit 54:57 gegen Hoya verloren ging.
Aber so richtig ernst wird es sowieso erst in den Derbys gegen Lindhorst und
Rusbend/Bückeburg. „Es war immer unser Ziel, mit dieser Mannschaft einmal gegen die
„Erstvertretung“ von Stadthagen-Ost (d. Red.: gemeint ist Lindhorst) anzutreten und zu
gewinnen“, sagt ein ehemaliger Kümmerer des TVB III. In dieser Saison klappt das nun
und man kann ein leidenschaftliches Spiel erwarten. Ob nun wieder das Wort „Aufstieg“
in den Mund genommen werden kann, bleibt abzuwarten. In jedem Fall können sich die
Zuschauer auf interessanten Basketball und das Angebot eines kühlen Getränkes nach
dem Spiel freuen.

Nils Peterson

stehend:Tobias, Dennis, Raven, Christophe, Michael
sitzend:Kai, Lars, Olaf
hockend: Sascha und liegend: Diego“Becks“ im Trainingslager Abbensen

Fotos: Kai T. Bunzel



U16

Das wird vermutlich eine schwere Aufgabe für das Team. Nachdem der ältere Jahrgang
zum Saisonende in die U18 gewechselt ist, sind noch vier Spieler übrig geblieben.

Durch einen Neuzugang und die Unterstützung einiger U14 Spieler, kommen wir jedoch
auf einen Kader von acht Spielern, so dass wir die Mannschaft in der Bezirksklasse mel-
den konnten.

Die Trainingsbedingungen sind leider nicht optimal, da die U16 nicht zusammen mit der
U14 trainieren kann. Das Zusammenspiel muss somit in den Punktspielen trainiert wer-
den. Das sind nicht die besten Bedingungen, aber ich hoffe, dass alle Spieler mitziehen,
weiterhin so motiviert bleiben und eine gute Saison spielen.

Mit sportlichem Gruß
Matthias Redeker

TVB Rundbrief Winter 2014 17
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U11 und jünger

Trainingszeit: Mittwochs 16.30-18.00 Uhr
Trainerinnen: Bettina Insinger und Jessica Bunzel

Leider konnten wir in der laufenden Saison erst 1 Spiel bestreiten. Dieses haben wir gegen
die Hannover Dragons hoch verloren. Wir hoffen, dass wir auch auf Mannschaften tref-
fen werden, gegen die wir eine gute Chance haben mitzuspielen.

Da es nicht sehr viele gemeldete Mannschaften gibt, müssen wir eine unglückliche 3er
Runde spielen, d.h. teilweise haben wir gegen die gegnerische Mannschaft 2 Heimspiele
oder 2 Auswärtspiele. Auf jeden Fall führt uns der Weg häufig in Richtung Hannover und
Umland.

Die kleineren, neu dazugekommenen Kinder werden von Jessica betreut und erlernen
spielerisch die ersten Dribbel- und Wurfelemente. Leider kann ich sie in der U11 nicht
einsetzen, da es einen deutlichen Unterschied im Leistungsbereich zwischen U10 und
U11 gibt.

Ich hoffe, dass wir evtl. mal die Möglichkeit eines Freundschaftsspieles mit anderen An-
fängermannschaften organisieren können.

Da es keine 2. Bundesligamannschaft von UBC Hannover mehr gibt, können wir diese Sai-
son leider nicht als Einlaufkids fungieren. Echt schade; es war die letzten Jahre immer für
unsere „Kleinsten“ ein absolutes Erlebnis.

Bettina Insinger

Kinderturnen

Ansprechpartnerin: Giesela Oermann, Tel.: 057245 - 7806

Mittwochs ist in der kleinen Halle viel Trubel, Bewegung, Lachen und Spielen angesagt.
Bewegungsspiele sind immer ein Hit!

Rollbrett-Taxis, die gefüllt sind mit Bällen, Seilen und manchmal auch mit „Passagieren“.
Die fahren dann in der Turnhalle umher!

An einem Gerät wird geturnt, z.B. am Trampolin, da gibt es hohe, weite und auch ge-
wagte Sprünge. Manchmal steht hinter dem Trampolin ein kleiner Kasten, über den wir
dann hüpfen. Ganz schön gewagt!

Und was ganz toll ist: Seit ein paar Wochen ist Antonia bei uns! Die ist total nett!

Wir turnen immer mittwochs:
14.30 Uhr – 16.00 Uhr (4 - 7 Jahre) in der kleinen Halle

Kommt uns doch mal besuchen!

Giesela und Antonia
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Eltern-Kind-Turnen
Ansprechpartnerin: Petra Nöske, Tel.: 05724 - 3286

Gespräch im Kindergarten:

„ Hallo, wollen wir heute Nachmittag spielen?“

„ Nein, heute nicht, da gehe ich zum Turnen! Komm doch mit. Dort gibt es tolle Spiele,
lustige Geräteaufbauten. Wir rutschen, klettern und balancieren. Rollbrettfahren macht
auch viel Spaß! Und mit bunten Seilen lassen sich Schnecken legen und lange Schlangen
bauen.

Das ist immer dienstags; Mama, Papa, Oma oder Opa kommen auch mit! Die dürfen
dann auch turnen, das ist lustig!“

Wir turnen immer dienstags:

3 - 4 Jahre von 15.30 - 16.15 Uhr
2 - 3 Jahre von 16.15 - 17.00 Uhr
1 ½ - 2 Jahre von 17.00 - 17.45 Uhr

Giesela Oermann, Bettina Reuter und Petra Nöske

&&

Auf dem Bergkrug 24 · 31693 Hespe · Telefon: (0 57 24) 95 95-0 · Telefax: (0 57 24) 95 95-95
info@pompe-rinne.de · www.pompe-rinne.de

S T E U E R B E R A T U N G S G E S E L L S C H A F T

POMPE RINNE
PARTNER
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Da steckt Frische drin!
Helpsen 05724/98224 Niedernwöhren 05721/980512

Kolenfeld 05031/912440
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Gymnastik I

Leitung: Marion Drinkuth Tel.: 05724 - 1209
wann: Mittwochs, 19.30 - 20.30 Uhr
wo: Große Halle
Übungsleitung: Heidrun Rössel

Die Sommerferien haben uns nicht davon abgehalten uns auf´s Fahrrad zu schwingen, um
das Schaumburger Land zu erkunden. Schöne Routen hatte sich Ursula Neuber ausge-
dacht, mal entlang des Mittellandkanals nach Minden, mal durch den Schaumburger
Wald, mal war es Obernkirchen. Nun hat der Alltag uns wieder, die Gymnastikstunde
wird wieder ernst genommen. Die Beteiligung ist gut. Aber auch der Spass kommt nicht
zu kurz, es darf selbstverständlich auch gelacht werden.

Wenn es etwas zum Feiern gibt, lassen wir es uns nicht nehmen, bei einem Gläschen
Sekt, natürlich mit O-Saft, denn wir sind ja Sportler, und anderen Leckereien noch ein
Stündchen zu schnacken, wie es bei uns so läuft.

Es ist wieder so weit, die Adventszeit rückt näher. Unsere Adventsfeier ist bereits in „trok-
kenen Tüchern“. Auch hier werden wir ein paar schöne, besinnliche Stunden miteinan-
der verbringen.

Ich bin stolz, seit nunmehr 24 Jahren einer so tollen Truppe als Leiterin vorzustehen bzw.
vorstehen zu dürfen.

Eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und im nächsten Jahr alles Gute!

Marion Drinkuth
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Wirbelsäulengymnastik

Ansprechpartnerin: Sandra Rödenbeck, Tel.: 05724 - 3811

Trainingszeit: Mittwochs, 18 – 19 Uhr und 19 - 20 Uhr

Ort: Kleine Halle

Das heutige Leben ist geprägt von viel sitzender Tätigkeit. Dabei kommt die Bewegung
der Wirbelsäule zu kurz. Die stabilisierenden Muskelgruppen bilden sich zurück und es
kommt zu Schmerzen, vor allem im Schulter- und Lendenbereich.

Die Zeitschrift Fit for Fun zitiert Sportwissenschaftler: „Obwohl für die meisten Mitt-
zwanziger das Leben jetzt erst so richtig losgeht, zählen Sportwissenschaftler diese
Altersgruppe schon fast zum alten Eisen. Denn während die grauen Zellen auf Hochtou-
ren laufen, geht die körperliche Leistungsfähigkeit ab einem Alter von 25 Jahren konti-
nuierlich den Bach hinunter. „Männer und Frauen bauen ab Mitte 20 pro zehn Jahre fünf
bis zehn Prozent an Muskelmasse ab, sofern sie körperlich wenig aktiv sind“.

Ziel der Wirbelsäulengymnastik ist es gegen diesen Muskelschwund etwas zu tun. Ich
möchte Euch Mobilisations- und Kräftigungsübungen vermitteln, die einen beweglichen,
schmerzfreien Alltag ermöglichen. Durch den gezielten Aufbau und Stärkung der Rük-
kenmuskulatur können wir unsere Haltung und Beweglichkeit verbessern und Gelenke
sowie Bandscheiben entlasten. Dehnungsübungen dienen der Wirbelsäule zur Entspan-
nung. Mit Hilfe der Wirbelsäulengymnastik ist es außerdem möglich muskuläre Dysba-
lancen zu reduzieren.

Die Wirbelsäulengymnastik ist für jede Altersgruppe geeignet. Bei uns sind die Jüngsten
Anfang 20 und die Ältesten kurz vor 80.

Hoffe, wir sehen uns
Eure Sandra Rödenbeck

Gymnastik 50 plus

Übungsleitung: Angelika Presser, Tel.: 05724 - 1379

Übungszeit: Donnerstags, 19:00 – 20:00 Uhr

Ort: Kleine Halle

Nach einem Abschluss im Tennisheim fanden in den Sommerferien die Gymnastikstunden
nicht statt.

Wir haben gleich den ersten Tag nach den Ferien dazu genutzt, bei schönem Wetter un-
sere Tagesfahrt durchzuführen. Ziel war in diesem Jahr Lemgo mit dem Schloss Brake. Auf
der Hinfahrt gab es in Barntrup am alten Bahnhof ein reichhaltiges Frühstück, leider ohne
Tische und Sitzgelegenheit. Unsere Gruppe ist aber beim Improvisieren großartig und es
hat trotzdem gut geklappt.
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Im Schloss Brake wurden wir für eine Führung in 2 Gruppen erwartet, es ist ein sehr in-
teressantes Bauwerk mit vielen Nebengebäuden und einer Geschichte, die auch bis
Schaumburg reicht. Es gab anschließend Gelegenheit, die Altstadt von Lemgo mit schön
hergerichteten Altbauten und sehenswerter Fachwerkkunst zu besichtigen. Auf der Rück-
fahrt machten wir „Resteessen“ in Rinteln am Weserufer, dann ging es über Bückeburg
nach Hause.

Die Übungsabende finden wie immer mit guter Beteiligung statt.

Leider mussten wir am Montag, 29.9.2014, in der Friedhofskapelle von unserer Turn-
schwester Marlene Heine Abschied nehmen. Marlene war uns über lange Jahre treu und
hat sich an vielen Aktivitäten beteiligt. Wir sind traurig über ihren unerwarteten Tod.

Als weitere Termine stehen der Weihnachtsmarkt in der „Grünen Mitte“, das Nikolaus-
turnen mit Kaffee und Kuchen und unsere 50plus Weihnachtsfeier auf dem Terminka-
lender.

Ich bedanke mich bei allen für die gute Unterstützung bei allen Aktivitäten und an den
Turnabenden.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes 2015!
Eure Angelika

Jazzdance & Stepp-Aerobic

Ansprechpartnerin: Stephanie Nöske, Tel.: 0151 - 24112064

Tanzen: Dienstags, 18:00 – 19:00 Uhr

Freitags, 18:00 – 19:00 Uhr

Stepp-Aerobic: Dienstags, 19:00 – 20:00 Uhr

wo: Kleine Halle

Tanzen dienstags:

Dienstags trainiert die Gruppe im Alter von elf bis 16 Jahre. In der Zeit von 18:00 bis
19:00 Uhr werden den Jugendlichen diverse Tanzschritte gezeigt, die dann nacheinander
zur Musik aufgebaut werden. Das Aufwärmen sowie das Dehnen gehören zur Tanzstunde
dazu. Im Vordergrund stehen der Spaß und die Gemeinschaft der Gruppe.

Tanzen freitags:

Freitags in der Zeit von 18:00 bis 19:00 Uhr trainieren Kinder im Alter von drei bis sechs
Jahren, anschließend die Gruppe im Alter von sechs bis zehn Jahren. Um den Kindern
das Tanzen ansprechend zu gestalten, werden kleine Spiele in die Stunde eingebaut, bei
denen sich die Kinder austoben können. Auch hier lernen die Kinder Tanzschritte, die
dann zu einer Choreographie aufgebaut werden. Wichtig ist es, dass bei den Kindern die
Bewegung und Konzentrationsphase immer im Wechsel ist, so dass sich die Kinder nicht
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überfordert, aber auch nicht gelangweilt fühlen. Auch hier findet eine gemeinsame Auf-
wärmphase und Dehnphase statt.

Stepp-Aerobic dienstags:

Wer Spaß an der Bewegung zu Musik hat, ist beim Stepp-Aerobic dienstags von 19:00
bis 20:00 Uhr genau richtig. Unter der Leitung von Petra Nöske erlernen wir Schrittkom-
binationen am Stepper. Unsere Gruppe besteht momentan aus 19 Frauen im Alter von 20
bis 50 Jahren.

Steffy Nöske

Hockey

Ansprechpartner: Dirk Zapke, Tel.: 05724 – 4151

Trainingszeit: Dienstags, 20:15 – 22:00 Uhr

Ort: Kleine Halle

... diesmal ohne Bericht

Hauptstr. 10 · 31693 Hespe
Tel. 0 57 21/24 84 · Fax 0 57 21/25 38

� Erd-, Feuer- und Seebestattungen
� Überführungen
� Erledigung aller Formalitäten
� Vorsorge zu Lebzeiten
im Bundesverband des deutschen Bestattungsgewerbes eG.

Seit über
75 Jahren
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Tennis

Abteilungsleiterin: Gisela Janßen (Tel.: 05721 – 939701)

Stellvertreterin: Jutta Wecke

Schriftwart: Werner Strothmann

Jugendwart: Ilse Otto

Pressewart: Florian Otto

Platzwart: Wilfried Dettmer

e-mail-Adresse: tennis@bergkrug.de

Internet: www.tvbergkrug-tennis.de

Tennissaison 2014

Nach Abschluss aller notwendigen Arbeiten freuten wir uns auf die Saisoneröffnung am
27. April 2014. Bei durchwachsenemWetter trafen wir uns frühzeitig auf der Anlage und
absolvierten zügig einige Matches, da uns die Spielfreude, endlich wieder draußen zu
spielen, mächtig antrieb. Am frühen Nachmittag machten wir dann zur Stärkung eine
kleine Pause, die durch einen Platzregen (Wolkenbruch) um Stunden verlängert wurde.
Die Drainage war total überfordert und wir hatten nun ausreichend Zeit, uns dem ge-
mütlichen Teil zu widmen.
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Was für eine tolle Sommersaison!

Nachdem schon am ersten Maiwochenende die Punktspiele begannen, zeigte sich die
gesamte Tennisabteilung nicht nur sporadisch, sondern die gesamte Saison über sehr
aktiv und trainingsfleißig. Ob beim Boulen, beim Radfahren, bei Freundschaftsspielen
oder bei Meisterschaften – sowohl das Interesse als auch die Beteiligung waren immer
sehr hoch. Dies spricht für Harmonie und eine gute Gemeinschaft. Sei es bei der Betreu-
ung eigener Mannschaften bei Punktspielen oder aber auch nur beim gemütlichen Aus-
klang eines Trainingsabends. Die neu gemeldete Damen 30 hat bei ihrem Debüt in der
Regionsliga ein positives Fazit ziehen können, und unsere Juniorinnen und Junioren mach-
ten in der Region Weserbergland eindrucksvoll auf sich aufmerksam. Wenn man dann
noch feststellen kann, dass auch einige Kinder unser Schnupperangebot angenommen
haben, bleibt nur noch das Resümee – Was für eine tolle Sommersaison!

Hans Jürgen Otto

Die Mannschaften

1. Damen 50 Bezirksliga

Unser Ziel war der Klassenerhalt. Und dieses wurde trotz widriger Umstände sogar mit
Platz 3 erreicht.

Nachdem Rita sich gleich im ersten Punktspiel gegen Sülbeck nach 5:0 Führung eine Zer-
rung zuzog und ihr Einzel dann 7:5 / 6:1 verlor, war auch das Doppel nicht mehr zu ge-
winnen. Das Match ging 4:2 aus, da alle anderen gewinnen konnten.

Nach einem 3:3 gegen Holzminden mussten wir uns dem Aufsteiger TSV Liekwegen mit
2:4 geschlagen geben. Gegen VfR Evesen gaben Sabine und Hannelore alles, gewannen
ihre Einzel äußerst knapp und mit einem gewonnen Doppel endete die Partie 3:3.

Der SV Eintracht Afferde erwischte einen rabenschwarzen Tag und wir konnten alle sechs
Punkte mitnehmen.

Am letzten Spieltag spielten wir gegen den TC Westend Hameln. Sabine war verhindert
und Jutta aus der zweiten Mannschaft half bei uns aus. Sie gewann als Einzige ihr Einzel
und wir gingen mit 1:3 Rückstand in die Doppel und konnten Gott sei Dank noch Camilla
einsetzen. Die Matches waren dann die reinsten Krimis und gingen mit 2:6/6:2/12:10
und 7:6/7:6 beide an uns, womit die Begegnung wiederum 3:3 ausging.

Es spielten: Rita Brützel, Sabine Walte, Hannelore Deuter, Veronika Hopp, Camilla Büte-
horn und Jutta Wecke

Rita Brützel

2. Damen 50 Regionsliga

Die 2. Damen 50 (Jutta Wecke, Camilla Bütehorn, Ilse Otto, Bernadette Menzel, Gisela
Janßen, Marita Manschke, Irmi Kiepe) erreichten in der Regionsklasse den 3. Platz. Zwei
Mannschaften waren vor und zwei hinter uns. Das Wichtigste für uns war der Spaßfak-
tor. Wir hatten schöne faire Spiele und nette Gegner. Natürlich wollten wir auch gewin-
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nen. Dabei waren Jutta Wecke (8-1) und Marita Manschke (4-0) am erfolgreichsten. Jutta
W. und Gisela J. blieben im Doppel ungeschlagen. Maßgeblich dazu beigetragen hat zu
diesem Erfolg unser Motivationstrainer Winfried.

Gisela Janßen

Damen 30 Regionsklasse

Ja – tatsächlich – dieses Jahr hat der TV Bergkrug
eine Damen 30–Mannschaft ins Rennen geschickt,
die sich aus Neu- und Wiedereinsteigern zusam-
mensetzte.

Die Erwartungen wurden völlig übertroffen. Es
sprang in einer Staffel aus 7 Mannschaften ein
super 4. Platz heraus. Vor allen Dingen wenn man
bedenkt, dass Platz 2 – 4 die gleiche Punktzahl von
7:5 haben.

Es hat enorm viel Spaß gemacht, wir haben uns gut
zusammengerauft und hoffen, daß wir die Erfah-
rungen aus dieser Saison im nächsten Jahr umset-
zen können.

Vielen vielen Dank noch mal an die vielen Ersatz-
spieler aus der 1. + 2. Damen 50 (Sabine Walthe,
Camilla Bütehorn, Jutta Wecke, Gisela Janßen und
Marita Manschke). Kirsten Busche

Bergkrug spielte mit:
Kirsten Busche, Natascha Jannsen,
Eva Lietz und Tanja Ammon
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A-Jugend weiblich Regionsliga

In einer sehr ausgeglichenen 5er Staffel waren Kora Reichau und Catyana Pohl unsere
beiden Einzelkämpfer, da V. Lorenz und L. Plagge aus privaten Gründen nicht mehr zur
Verfügung standen. Nach vielem Hin und Her gelang es dann auch alle Spiele zu termi-
nieren und letztendlich erfolgreich durchzuführen.

Schnell ergaben die ersten Ergebnisse, dass sich in der Tabelle ein Spitzentrio aus Bad
Nenndorf, Beckedorf und Bergkrug etablierte und um die Meisterschaft kämpfte. Unsere
Mädels zeigten phasenweise unglaublichen Einsatz und blieben gegen den Luhdener Sv
(3:0), gegen TVBW Bad Nenndorf (2:1) und gegen den TSV Liekwegen (3:0) auf der Sie-
gerstraße. Zum Abschluß ging es dann zum quasi Endspiel nach Beckedorf. Bei Tempe-
raturen um 30° gaben die Mädels noch einmal alles, mussten bei den Einzeln in den
Matchtiebreak gehen und verloren dann jedoch das entscheidende Doppel.

Nun stand das Spitzentrio punktgleich in der Tabelle und die gewonnenen Spiele erga-
ben nun den Sieger, der dieses mal Bad Nenndorf hieß. Der zweite Platz ging, mit der Dif-
ferenz von nur einem Spiel an den TV Bergkrug. Trotzdem eine bemerkenswerte Saison
unserer Mädels und eine besondere Leistung von Kora Reichau, die, wie bereits in 2013,
auch dieses Jahr ungeschlagen blieb.

A-Jugend männlich Regionsliga

Mit Trainingsfleiß und Spielfreude gelang der männlichen A–Jugend des TV Bergkrug eine
beeindruckende Mannschaftsleistung in der Sommersaison 2014.

Einem ungefährderten 3:0 Sieg am ersten Spieltag gegen den TV RW Rinteln folgte ein
knapper 2:1 Sieg über die SG Rodenberg bei dem man erst im entscheidenden Doppel
den Sieg klar machte. Auch der TC Obernkirchen musste, trotz heftiger Gegenwehr, den
Bergkrügern die Punkte überlassen ( 2:1), nachdem sie das Doppel im Match-Tiebreak,
äußerst knapp verloren. Die Mannschaft des TSV Liekwegen konnte dem Druck des TV
Bergkrug im letzten Spiel der Saison nicht lange standhalten und unterlag mit 0:3.

Besonders erwähnenswert ist, neben der insgesamt sehr guten Mannschaftsleistung, das
Abschneiden von Lyle Nichol, der alle Matches für sich entscheiden konnte.

Somit heißt der verdiente Staffelsieger
2014 »TV Bergkrug e.V.«.

Ilse Otto

Zur Mannschaft gehören Lyle Nichol,
Fynn Busche, Lennert Dreke, Ron Reichau
und Matthias Lauenroth
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Herren 55 Landesliga

Als frischgekürter Niedersachsenmeister der Hallenrunde starteten die Herren 55 opti-
mistisch in der Landesliga. Sieben Mannschaften waren in der Staffel gemeldet und man
stellte sich auf größere Herausforderungen ein. Doch noch kurz vor dem ersten Spieltag
zogen zwei Mannschaften die Teilnahme zurück und es galt nur noch vier Spiele zu ab-
solvieren.

Furios gelang der Start im ersten Spiel gegen die TSG Mörse. Da wir in Bestbesetzung an-
treten konnten und Mörse nur ersatzgeschwächt, war der 6:0 Erfolg die logische Kon-
sequenz. Was dieser Sieg wert war, konnten wir schon im nächsten Spiel gegen den
Aufstiegsanwärter vom Hildesheimer TC feststellen. Trotz heftiger Gegenwehr und eini-
ger Dreisatzspiele fehlte es an Konstanz und Abgeklärtheit, um gegen diesen starken
Gegner punkten zu können. Eine 0:6 Niederlage auf eigenem Platz mußte nun erst ein-
mal verdaut werden, standen doch noch die Spiele gegen MTV Stederdorf und TSV Aden-
dorf aus. Hier konnte man sich wieder auf alte Stärken besinnen und es gelang ein hart
erkämpfter 4:2 Auswärtserfolg in Stederdorf. Im letzten Heimspiel wurde dann noch der
TSV Adendorf mit 5:1 besiegt, sodass die Saison 2014 mit einem guten zweiten Tabel-
lenplatz abgeschlossen werden konnte.

Für Bergkrug spielten: Peter Riediger, Bernd Schade, Horst Bauermeister, Reinhard Zindel,
Hans Jürgen Otto und Manfred Stock

Herren 50 Regionsliga

Für unsere Mannschaft gab es in dieser Saison nichts zu gewinnen. Die Konkurrenz war
einfach zu stark, da ausschließlich gegen uns alle Gegner in Bestbesetzung antreten konn-
ten. Und so unterlagen wir den Rodenbergern mit 1:5, dem Vfl Bückeburg mit 2:4, der
Victoria Lauenau mit 1:5, dem TSV Riepen mit 1:5 und schließlich dem TC Lauenstein mit
0:6. Da ist es offensichtlich, dass wir in der nächsten Saison in der Regionsklasse besser
aufgehoben sind. Nichtsdestotrotz hatten wir unseren Spaß, der Teamgeist war und ist
stets hoch und wir freuen uns auf die nächste Saison.

Es spielten: Hans Jürgen Otto, Manfred Stock, Stephan Beck, Wilfried Wecke, Achim
Quandt, Karl-Heinz Spier, Winfied Fenske, Otfried Brützel und Fred Jannsen

Vereinsmeisterschaften und Sommerfest

Alt und Jung auf Augenhöhe!

Nachdem Damen und Herren bereits seit Juni die Gruppen- und Qualifizierungsspiele
durchführten, standen jetzt, in Verbindung mit unserem Sommerfest, die Endspiele an.
Hatte das Sommerfest diese Bezeichnung am Samstag nun wirklich nicht verdient, so
ließen sich die Protagonisten in ihrer Leistung von der kühlen und feuchten Witterung
nicht beeinflussen. Spannende Ballwechsel, großer persönlicher Einsatz und Kampfgeist
gaben den Zuschauern häufigen Anlass zum Applaus.



TVB Rundbrief Winter 2014 31

Tennis

Bei den Damen trafen mit Sabine Walte und
Natascha Jannsen, wie schon beim Halbfi-
nale 2013, zwei Generationen aufeinander.
Hatte sich Sabine letztes Jahr noch mit Spiel-
erfahrung und Routine behaupten können,
so musste sie sich im diesjährigen Endspiel
dem Dauerdruck und der Lauffreude Nata-
schas geschlagen geben. Sabine spielte gute
Winkel, gut platzierte Bälle und gefühlvolle
Stopps - doch Natascha gelang es immer
wieder, nicht nur die Bälle zu erlaufen, son-
dern auch in wirkungsvolle Returns umzu-
setzen, sodass sie letztendlich verdient mit
einem 6:1, 6:3 Sieg Vereinsmeisterin 2014
wurde.

Bei den Herren waren zunächst 18 Spieler
vorgesehen, von denen sich allerdings nur
11 Männer an der Auseinandersetzung um
den Vereinsmeister 2014 beteiligten. Be-
sonders positiv war hier der Einsatz unserer
Junioren Lyle und Fynn. Sie konnten das Feld
durch ihre Teilnahme enorm bereichern und
den Senioren schon mal signalisieren, dass
auch hier in absehbarer Zeit eine Wachab-
lösung ansteht. Doch dieses Jahr hatten sich
mit Manfred Stock und Hans Jürgen Otto
noch einmal zwei "Oldies" ins Endspiel ge-
kämpft. Und ähnlich wie die Gruppenspiele
verlief auch das Endspiel. Sehr lange Ball-
wechsel, hohe Laufbereitschaft und immer
darauf bedacht den "Anderen" zu Fehlern
zu zwingen, dominierten das Spielgesche-
hen, das Manfred Stock zu guter Letzt mit
6:4, 6:2 für sich entscheiden konnte und
somit verdient Vereinsmeister 2014 wurde.

Beim anschließenden Sommerfest ließen
sich Spieler und Zuschauer die Feierlaune
durch den zunehmenden Regen nicht ver-
derben und verbrachten einen feuchtfröhli-
chen, gemütlichen Abend, an dem man
ruckzuck die Zeit vergaß.

Hans Jürgen Otto
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Mixedturnier

Tolle Atmosphäre, viel Spaß
und schöne Spiele!

Das hatte Gisela einfach super hinbekom-
men. Das Wetter war super, die Stimmung
dank einer gut strukturierten Organisation
ausgezeichnet, sodass sich die 16 Teilneh-
mer voll auf ihre sportlichen Leistungen kon-
zentrieren konnten.

Dort wurde dann aber auch alles gegeben
und der Zuschauer war oftmals von den lan-
gen und intensiven Ballwechseln beein-
druckt und positiv überrascht. Und so war
dann beim abschließenden gemütlichen Bei-
sammensein auch genügend Gesprächstoff,
um postmortal noch einmal durchzuspielen,
warum Horst wieder einmal der Gesamtsie-
ger war.

Alle waren sich auf jeden Fall darüber einig,
dass auch 2015 wieder ein Mixed- Turnier
stattfinden soll!

Freundschaftsspiel:
Herren 50 vs Saxonia Hannover

Schon lange hatte Otfried dieses Event ge-
plant und jetzt endlich konnten sich beide
Seiten auf den Termin 9. August einigen.
Neun Spieler der Saxonia aus Hannover rei-
sten an, sodass man sich schnell darauf ei-
nigte ausschließlich Doppel zu spielen, um
möglichst viele Spielpaarungen austragen zu
können.

Der Wettergott hatte wieder einmal mitgespielt. Bei durchweg angenehmen Tempera-
turen floss reichlich Schweiß und alle waren sehr bemüht, auf den unbedingt notwendi-
gen Flüssigkeitsausgleich zu achten. Da die Spielpaarungen sehr ausgeglichen waren
endete das Freundschaftsspiel, bei dem stets Spaß und Spielfreude an erster Stelle stan-
den, mit leichten Vorteilen zu Gunsten der Bergkrüger.

Nach dem abschließenden gemütlichen Beisammensein und angeregtem Meinungsaus-
tausch ging es nur noch darum, für eine Gegeneinladung im Jahr 2015 einen passenden
Termin zu finden.
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Eva's Radtour am 05.10.2014

Auf zum Dicken Heinrich, sagte Eva und
führte uns mal kreuz, mal quer, mal vor und
mal zurück durch die Botanik. Das Wetter
war schön und die Wege trocken, sodass
wir auch mal querfeldein einen Acker pro-
blemlos queren konnten. Das machte der
guten Stimmung keinen Abbruch. Gab doch
die Speisekarte beim Dicken Heinrich eini-
ges her und die kühlen Getränke sorgten für
eine schnelle Erholungsphase.

Auch das Warten auf Speisen und Getränke
fällt in so einer tollen Biergartenatmosphäre
niemandem schwer!

Allerdings folgte ja nun noch die 2. Etappe.

Schnell fanden wir einen Weg zum Mittel-
landkanal und fuhren dort weiter bis Poll-
hagen. Hier hatte uns Eva bei Alschers
Kaffeestuben angemeldet. Eigentlich etwas
zu früh, denn den äußerst schmackhaften
Kalorienbomben, die hier auf uns warteten,
konnte man kaum widerstehen und wir hat-
ten noch nicht sooo viele Kilometer hinter
uns. Aber egal! Wir nahmen auch diese
Hürde und machten uns nach einem Stünd-
chen auf den Heimweg. Bekannte Wege
führten uns nach ca. 40 Kilometern zurück
zum Tennisheim, wo wir diesen schönen Tag
bei einem Gläschen „Brause“ ausklingen lie-
ßen. Und alle waren sich einig: Eva's zweite
Radtour war wieder einmal ein voller Erfolg
und wir sind schon gespannt, wo sie uns im
nächsten Jahr hinführen wird.

Hans Jürgen Otto
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Tischtennis

Abteilungsleiter: Heiner Kammann 05722 – 27337 kammann@t-online.de

Stellvertreter: Olaf Busche 05724 - 902909 olaf.busche1965@freenet.de

Jugendwart: Maximilian Beimel 05721 - 980536 mbeimel.mb@googlemail.com

Materialwart: Volker Wilkening 05724 - 392236 volker.wilkening@bergkrug.de

e-mail-Adresse: tischtennis@tvbergkrug.de

Internet: www.bergkrug.de

Trainingszeiten

Montag: kleine Halle in Helpsen 16:30 - 17:45 Uhr Anfänger

17:45 - 19:30 Uhr Schüler/Jugend

19:30 - 22:00 Uhr Erwachsene

Montag: große Halle in Helpsen 20:00 - 22:00 Uhr Erwachsene

Freitag: große Halle in Helpsen 17:45 - 19:30 Uhr Schüler/Jugend

19:30 - 22:00 Uhr Erwachsene

Die neue Saison läuft auf Hochtouren!

Durch die späten Sommerferien ging es im September gleich in die Vollen. Trainingslager,
Kreisrangliste, Kreismeisterschaft, Punktspiele - alle Hände voll zu tun.

Die 13 aktiven Mannschaften bestreiten allein in der Hinserie, (Mitte September bis Mitte
Dezember) ca. 140 Punkt- und Pokalspiele. Das ist organisatorisch ein echter Leckerbis-
sen. Dazu kommen noch Turniere bei den Erwachsenen und Jugendlichen.

Teilweise bleibt kaum Zeit und Raum, den normalen Trainingsbetrieb zu gewährleisten.
Geschweige denn, dem begeisterten Nachwuchs ein Extratraining zu gönnen. Eine Mög-
lichkeit in den Ferien die kleine Halle zu nutzen, wäre hier eine echte Hilfe.

Ehe wir uns versehen, ist das Jahr auch wieder rum. Für die Abteilung wird die Vereins-
meisterschaft und zum Jahresabschluss der Preisskat nochmal ein Höhepunkt sein.

Aus meiner Sicht wünsch ich allen Tischtennisspielern sportlich viel Erfolg und vor allen
Dingen viel Spaß am Vereinsleben im TV Bergkrug.

Heiner Kammann
Spartenleiter
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Die Mannschaften

1. Damen – Bezirksklasse Staffel 4

Verena Hahn, Kirsten Busche, Isrun Speer, Jana Führing

Wir schlagen uns bislang in der Bezirksklasse Staffel 4 ganz ordentlich, das ausgerufene
Herbstsaisonziel ist ein mittlerer Tabellenplatz, für die Rückserie haben wir wie immer das
Ziel „drin bleiben“ angepeilt. Nach 5 von 8 Spielen der Herbstserie finden wir uns auf
dem 3. Tabellenplatz wieder, haben allerdings noch die Spiele gegen Lindhorst I, Hohn-
horst und Deckbergen-Schaumburg II vor uns. Die Staffel ist wieder sehr ausgeglichen,
die Vorletzten haben kürzlich gegen die Tabellenführerinnen mal eben unentschieden ge-
spielt, und zwischen Platz 1 und Platz 7 liegen gerade einmal 3 Punkte. Alles ist möglich,
man weiß nie, wie die Spiele ausgehen, Spannung ist in dieser Staffel immer garantiert.

Unsere Einzelbilanzen sind ordentlich, bei Verena sogar sehr ordentlich: Sie tummelt sich
in der Spitzengruppe der gesamten Staffel! Kirsten/Isrun sind außerdem derzeit das beste
Doppel der Staffel, was angesichts der Spielweise durchaus den ein oder anderen er-
staunen mag – technisch hochwertiges und schön anzuschauendes Angriffstischtennis
wird da sicherlich nicht geliefert, zur Not spielen wir stumpf „Ball über die Schnur“, bis
die Gegnerinnen Fehler machen, aber die Ergebnisse stimmen. Wir haben auf jeden Fall
alle zusammen viel Spaß bei den Spielen und vor allem auch mit unseren Gegnerinnen,
und strengen uns immer kräftig an. Vielleicht ist das mit ein Grund dafür, dass wir kein
Punktspiel unter 3 Stunden abliefern und immer die letzten Ball-Freaks in der Halle sind...

Isrun Speer
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2. Damen – Kreisliga B

Andrea Picker, Hanne Schneidereit, Nina Zinke, Jasmin Kauffelt, Ulli Gümmer, Anke
Kammann, Marina Ruff

Bäumchen wechsel Dich!!!

Hurra, die Truppe um 3 Spielerinnen verstärkt – das bescherte uns schon mal Luxuspro-
bleme! Wer spielt wann und v.a. mit wem? Da gab es in den bisherigen vier Spielen schon
mal mehr oder weniger erfolgreiche Pärchen :).

Also gut, die Bilanz ist denn auch noch ausbaufähig (zz. 1:3), aber jedes Erfolgsteam hat
ja mal klein angefangen und wir haben ja noch sooo viele Spieltage zum Üben! Und wenn
wir uns nicht selber Steine in den Weg legen durch Beratungsresistenz, Angst vor´m ge-
winnen oder gar durch sinnfreies Schlägertauschen, dann läuft das schon mit den alten
Hasen, den jungen Hühnern und dem neuen Greenhorn!

Das wichtigste Kriterium zum Wohlfühlen in der Truppe: „Sekt schmeckt!“ haben auf
jeden Fall schon mal alle erfüllt!!!

Anke Kammann

1. Herren - Bezirkliga

Martin Lange, Ingo Hermann, Olaf Busche, Rainer Hussong, Heinrich Kammann,
Maximilian Beimel

In der gleichen Aufstellung wie letzte Saison gingen wir in die neue Serie. Rein formell
nach den QTTR-Werten sollte es schwer werden, das Ziel eines gesicherten Mittelfeld-
platzes zu erreichen. Schon im ersten Spiel in Wölpinghausen verloren wir unglücklich
gegen einen Mitfavoriten um dieses Ziel mit 7:9. Gegen die Topmannschaft aus Pyrmont
hatten wir dann auch zu Hause keine Chance. Nach diesem missglückten Start ließen wir
erst mal Rainer aussetzen, der sich freiwillig den Knöchel verstauchte und damit dankbar
Platz für (im Nachhinein) starken Ersatz machte.

So gestärkt folgten drei Siege gegen Steinbergen, Rusbend (Ersatz Marc) und in Salz-
hemmendorf. Letzteres mit einem weiteren Ersatz (Frank) für Max, der dienstlich auf-
grund der unruhigen Weltlage verhindert war.

Somit finden wir uns aktuell auf dem 3. Tabellenplatz wieder, aber da ist sicherlich noch
Raum nach unten.

Mal sehen wie es mit voller Mannschaft weitergeht.

Olaf Busche
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2. Herren - 1. Bezirksklasse Staffel 4

Frank Wilkening, Marc Rojahn, Markus Wolter, Hans-Jürgen Leppert, Alexander Wehr,
Andreas Michel

Durch den Abgang von Wilfried Wurch (gesundheitsbedingt in die 4. Mannschaft ge-
rückt) und die empfindliche Verstärkung der Staffel, sind wir gezwungen den Klassener-
halt als Saisonziel auszurufen. Durch Mannschaften wie MTV Rehren I (ehemals
Landesliga), TSV Algesdorf, TSV Hagenburg II, TSG Ahe Kohlenstädt (ehemals Bezirksliga)
usw., werden wir bereits zu Saisonbeginn stark gefordert.

Wie halten wir dagegen? Mit Kampf und Spaß am Tischtennis. Als Unterstützung hierzu,
haben wir uns mit Hans-Jürgen Leppert (ehemals TuS Jahn Lindhorst) verstärkt. Leppi
passt als Mensch und Spieler hervorragend in unser Team. Die Statistik innerhalb clickTT
bestätigt das bereits nach einigen Spielen. Dennoch stehen wir nach 5 Spieltagen in die-
ser starken 11er Staffel auf dem drittletzten Platz. Die Formkurve verläuft ansteigend und
lässt uns hoffen. Mit etwas Fortune und wenig Ausfällen werden wir auch diese Saison
positiv hinter uns bringen.

Bis dahin.. Hipp hipp, Hurra!
Alexander Wehr

3. Herren – 2. Bezirksklasse Staffel 7

Stefan Herbst, Helmut Körtner, Reinhardt Manja, Michael Vogt, Simon Gümmer, Hen-
ning Rode, Ulrich Speisekorn

Mit einigen personellen Änderungen ist die Dritte in die Saison 2014/2015 gestartet. Neu
in der Mannschaft sind Simon und Henning aus der Vierten. Michael ist nach langjähri-
ger Pause als Stammersatz dabei, um bei uns auszuhelfen, wenn Not am Mann ist. Die
anderen Vier haben schon in der letzten Saison in der Dritten gespielt.

Bis zum jetzigen Zeitpunkt haben wir schon fünf von neun Spielen absolviert und stehen
mit 6:4 Punkten im oberen Mittelfeld der Tabelle.

Das erste Spiel gegen Volksen konnten wir in eigener Halle mit 9:5 für uns entscheiden.
Der 1. Sieg gleich im 1.Spiel gab uns allen schon mal Selbstvertrauen für die kommenden
Aufgaben, da wir mit einer sehr schweren Saison rechnen, in der es vor allem darum
geht, den Abstieg zu vermeiden. Aber auch das nächste Spiel gegen Todenmann-Rinteln
konnten wir mit 9:6 dank einer starken Mannschaftsleistung gewinnen.

Anschließend gab es gegen starke Liekweger eine deutliche Niederlage, die durch diesen
Saisonstart aber zu verkraften war. Die nächsten beiden Spiele gegen Luhden und
Hohenrode endeten mit zwei Unentschieden. Vor allen Dingen das letzte Spiel gegen
Hohenrode hat gezeigt, dass wir durchaus auch mit den stärkeren Mannschaften in der
Liga mithalten können. Erstmals in der Saison kam Michael zum Einsatz und zeigte, dass
er von früher nur ziemlich wenig bis gar nichts verlernt hat.
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Bislang die beste Bilanz hat Uli, er musste sich erst einmal geschlagen geben und steht
mit 8:1 Spielen bislang sehr gut dar. Positiv ist auch, dass die Doppel, von denen zwei neu
formiert sind, sehr gut harmonieren.

In den nächsten 4 Spielen der Hinserie geht es unter anderem noch gegen Borstel und
Lauenhagen, die in der Tabelle auf Platz 1 und 2 stehen.

Mal sehen, was da noch so machbar ist. Nach diesem Saisonstart können wir ja befreit
aufspielen.

Simon Gümmer

4. Herren - Kreisliga A

Wilfried Wurch, Frank Köper, Martin Lorenz, Thomas Benke, Marcus Wachter, Björn
Dierks, Manfred Bonhagen

Hallöchen,
nach etwa 6 Wochen in
neuer Zusammensetzung
kann ich viel Positives be-
richten!

Die Neuzugänge Wilfried,
Frank und Markus haben
sich ausschließlich positiv
in die Mannschaft einge-
fügt. Der Spielplan ließ lei-
der in der Hinserie noch
keine ausgiebige 3. Halb-
zeit zu. Für die Rückserie
geloben wir Besserung ;-).

Nichts desto trotz sind wir
einige Male eingekehrt und haben die Niederlagen oder Punktgewinne in etwas kürze-
ren Zusammenkünften begossen.

Sportlich stehen wir mit 4:6 Punkten augenscheinlich nicht so dolle da. Das hing in die-
sem Fall ursächlich auch mit der Terminplanung zusammen. Die Cracks haben wir bereits
hinter uns. Nun gibt es gegen die Gegner auf Augenhöhe keine Ausreden mehr :-).

Des Weiteren können wir mitteilen, dass wir einige Male auf Ersatz aus den unter uns ste-
henden Mannschaften zurückgreifen mussten. Ist grundsätzlich gut gelungen. Besten
Dank an Moritz aus der 1. Jugend und den Kameraden aus der 5. und 6. Mannschaft. Die
anderen Jungs aus der 1. Jugend helfen in der Rückrunde bestimmt auch noch aus, wenn
wir mehr Spiele am Wochenende anbieten können.

In dem Sinne bis in Kürze
Thomas Benke



TVB Rundbrief Winter 2014 39

Tischtennis

5. Herren - Kreisliga B

Kai Brunsmann, Jens Reinert, Volker Wilkening, Markus Spier, Dirk Rinne,
Michael Schilling

Nach hartem Kampf in der letzten Saison eigentlich knapp abgestiegen, dürfen wir dies-
mal doch wieder in der Kreisliga an den Start gehen. Ein freier Platz machte es möglich,
wir durften nachrutschen. Wie so oft geht das Team auch diesmal wieder leicht verän-
dert in die Saison. Marcus wurde nach einer super Leistung in die Vierte befördert und
Florian wird in der Siebten als Führungsspieler gebraucht. Die zwei freien Plätze konnten
wir mit dem aufstrebenden Markus und Neuzugang Michael besetzten.

Da man sich als neues Team erst mal beschnuppern muss, haben wir noch im Juli eine
super Grillsause in der Spierschen Arena veranstaltet. Um sportlich in die Hufe zu kom-
men, gab es noch in den Ferien ein Kreisliga-Trainings-Duell mit der Vierten. Der Aus-
gang war dabei egal, Hauptsache jeder bewegt sich ordentlich und hinterher schmecken
die Getränke. Ich denke, dass hat gut geklappt.

Um den Nachwuchs im Team brauchen wir uns auch keine Sorgen machen. Mit Thorben,
Rufus und Moritz haben wir schlagkräftigen Jugendersatz an Bord. Außerdem ist Kai vor
kurzem stolzer Papa der kleinen Nia geworden.

Am Ende muss natürlich auch noch eine kleine sportliche Analyse her. Diese Saison wer-
den wir wieder Punkt für Punkt sammeln müssen, um den Abstieg zu verhindern. Zwei-
mal hat das schon geklappt. Gegen Volksen 2 konnten wir einen Heimsieg einfahren,
gegen Todenmann-Rinteln 4 ein Unentschieden. In weiteren drei Spielen waren wir nah
dran. Wir sind also auf dem richtigen Weg. Mit viel Teamgeist und Kampfeswillen sollte
das Ziel Klassenerhalt doch zu machen sein. Auf Jungs!

Jens Reinert

6. Herren - 2. Kreisklasse - Staffel B

Gerhard Hartmann, Ludwig Newe, Fynn Busche, Wilhelm Kroll, Norbert Hoffard,
Klaus-Dieter Asmalsky

...starten mit 2:2 in die neue Saison.

Markus Spier rückte in die 5. Herren auf, dafür kam Fynn aus dem Jugendbereich in die
Mannschaft. Unser erster Gegner war Messenkamp. Das Spiel musste mangels Masse
um eine Woche verschoben werden, so dass wir drei Spiele hintereinander absolvieren
mussten. In Messenkamp sah es zunächst gut aus. Nach den Doppeln führten wir 2:1. Am
Ende hieß der Sieger aber Messenkamp. Wir verloren 5 von 6 Fünfsatzspielen und un-
terlagen mit 6:9.

Unser zweites Spiel führte uns nach Rodenberg. Hier gab es einen auf die Mütze und
wir wurden mit 9:1 nach Hause geschickt. Den Ehrenpunkt holte unser Doppel 3 -
Willi/Norbert-.
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Nächster Gegner in unserer vollen Halle war Beckedorf. Hier musste ein Ersatzspieler an-
gefordert werden. Das hat aber nicht ganz geklappt, so dass ich in der Halle Jasper Wil-
kening gewinnen konnte. Jasper spielte super. Er gewann im Doppel mit Fynn und auch
sein Einzel konnte er gewinnen. Das Spiel selbst konnten wir mit 9:5 gewinnen und so
einen kompletten Fehlstart verhindern.

Zum vierten Punktspiel reiste die 6. Herren zum SV Luhden 3 nach Luhden. Für Gerd, der
beruflich verhindert war, fuhr Philipp Vieregge mit. Nach den Anfangsdoppeln sah es
nicht gut aus. Luhden führte mit 2:1. Ludwig gegen Göbel und Fynn gegen Werder dreh-
ten das Ergebnis aber um und wir lagen mit 3:2 vorne. Norbert verlor anschließend gegen
v.d.Pahlen und Luhden glich aus. So ging es im Wechsel weiter. Nach den Doppeln und
6 Einzeln lagen wir mit 5:4 vorne. Diesen Vorsprung bauten Ludwig und Fynn auf 7:4 aus.
Auch Willi konnte v.d.Pahlen nicht besiegen. Zwischenstand 7:5 für uns. Norbert erhöhte
anschließend durch seinen Sieg gegen Altmann auf 8:5. Dieter konnte auch, wie schon
vorher Philipp, gegen Noppe Rohloff nicht punkten und musste ihm zum Sieg gratulie-
ren. Philipp war es dann vorbehalten, den Siegespunkt für uns einzufahren. Endstand 9:6
für TV Bergkrug 6.

Dieter Asmalsky

Im Dienst Ihrer Gesundheit

Glückauf-Apotheke
Helpsen
Marianne Struckmeier

Bergkrug 14 · 31693 Helpsen
Telefon 0 57 24-98 700
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7. Herren 2. Kreisklasse Staffel A

Florian Dolz, Dennis Vieregge (JES), Philipp Vieregge (JES), Robert Probst, Felix Littmann,
Ralf Knote, Andreas Enzi, Jasper Wilkening (JES), Michel Kammann (JES), Mirko Lausch,
Leon Burghardt (JES), Florian Gilbeau, Michael Klemer, Mirko Köller, Martin Renkel-Gil-
beau

Für die Saison 2014/15 haben wir neben den Altgedienten auch wieder zahlreiche Neu-
zugänge bei uns einreihen können, von denen einige auch schon im Punktspiel Erfolge
verbuchen konnten. Des Weiteren stehen uns wieder 5 Jugendersatzspieler zur Verfü-
gung, die, wie man in den vergangenen Jahren schon sehen konnte, auch immer für
einen Punkt gut sind. So holte Philipp, für den kurzfristig vom Tisch weg zum Feuer-
wehreinsatz gerufenen Florian an Nr. 1 gesetzt, gleich im ersten Punktspiel 2 Doppel und
2 Einzel. Mit einem Sieg, einem Unentschieden und zwei Niederlagen haben wir zur Halb-
zeit der Hinrunde nun auch schon 3 Punkte auf der Habenseite. Aus dem Schaumburg-
pokal gibt es noch nicht viel zu berichten, nach einem Freilos in der Vorrunde läuft die
erste Runde bis Mitte Dezember. Mit TSV Todenmann-Rinteln haben wir dann die Be-
zirksoberliga zu Gast, aber wie heißt es so schön: Dabei sein ist alles!

Ralf Knote

TVB-Tischtennis-Jugendabteilung

Schüler und Jugend 2014/2015

1. Schüler - Kreisliga

Robin-Nick Mesche, Tom Koch, Michel Kahle, Nicole Orlowski, Raja Meier

Erneut startet die 1. Schülermannschaft in der Kreisliga. Der Großteil der Mannschaft ist
die „alte 2. Schülermannschaft“ und wurde quasi befördert. Noch zwei Mädels dazu und
fertig ist die neue Mannschaft.. Die Staffel 2014/2015 ist mit nur sechs gemeldeten
Mannschaften eher klein, so dass die Spielerinnen und Spieler lediglich fünf Punktspiele
in der Hinrunde haben. Das erste Spiel hat die Mannschaft schon gespielt und konnte mit
7:2 gewinnen. Damit konnte schon einmal die ersten wichtigen Punkte eingesackt wer-
den. So kann es weiter gehen.

2. Schüler – 2. Kreisklasse Quali Staffel 2

Jakob Pflug, Jan Elias Köller, Maurice Bonhagen, Luna Feldmann, Arne Kording,
Dorian Meier, Tim Reinert, Mattis Thülig

Bis auf eine Ausnahme besteht diese Mannschaft aus „Punktspielneulingen“. Die ersten
Punktspiele wurden mit großer Vorfreude und viel Einsatz gespielt. Gewonnen haben die
Kinder zwar nicht, aber sie haben gezeigt, dass sie Spaß am Tischtennis haben und dass
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sie stetig besser werden. Bei den
Spielen waren die acht teilweise dicht
dran und konnten so ihre ersten
Erfahrungen in den Doppeln und
Einzeln sammeln. Die ersten Punkt
lassen bestimmt nicht mehr lange auf
sich warten.

1. Jugend - Bezirksliga

Thorben Gudweth, Rufus Wilkening, Moritz Gümmer, Dennis Vieregge

Nach einer durchaus erfolgreichen letzten Saison in der Bezirksklasse wagten wir den
Schritt dieses Jahr, noch ein Liga höher zu starten. Es gab nur eine personelle Änderung,
denn Fynn spielt jetzt bei den Herren. Für ihn kam Dennis neu in die Mannschaft.

Leider hat sich Dennis vor der Saison unglücklich verletzt und wird wohl für die gesamte
Hinserie ausfallen. Bislang haben sein Bruder Philipp und Jasper Wilkening sein Fehlen gut
kompensiert.

In den bisherigen Spielen mussten wir feststellen, dass die Bezirksliga doch nochmal deut-
lich stärker, als die Bezirksklasse, ist. Leider gingen bislang alle Spiele verloren, so dass die
Jugend in der Tabelle nicht ganz so gut dasteht. Aber in erster Linie geht es in dieser Sai-
son für die Jungs auch nur darum Erfahrungen zu sammeln.

Das 1.Spiel ging gleich mal gegen eine der stärksten Mannschaften, Sarstedt. Fast alle
konnten gut mithalten, viele Spiele gingen nur knapp an den Gegner, zwei konnten
gewonnen werden, so dass es am Ende 2:8 stand. Die nächsten beiden Spiele gegen
Arminia Hannover und Eschershausen gingen leider auch verloren, wobei das letzte Spiel
gegen Eschershausen schon eine Besserung zeigte. Es konnten schon 4 Spiele gewonnen
werden.

Mit weiterhin hoher Trainingsbeteiligung wird es für die Jungs in den nächsten Spielen
auch noch ein Erfolgserlebnis geben, da bin ich mir sicher.

Auch dieses Jahr hat die 1. Jugend wieder die weitesten Fahrten vor sich, es geht teilweise
bis kurz vor Hildesheim. Dies wird auch für die Betreuer eine neue Erfahrung.

Simon Gümmer

2. Jugend – Kreisliga Quali Staffel 2

Philipp Vieregge, Jasper Wilkening, Michel Kammann, Leon Burghardt

Die zweite Jugend startet mit einer komplett neuen Aufstellung in die Saison 2014/2015.
Aufgestellt ist die Mannschaft in der Kreisliga. Auch dieses Jahr gibt es wieder eine
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Qualifikations-Staffel, die dafür sorgt, dass zur Rückrunde die stärksten Mannschaften
gegeneinander antreten. Für die Zweite Jugend sieht es nach den ersten Spielen wirklich
gut aus. Mit 6:0 Punkten steht die Mannschaft derzeit an der Tabellenspitze. In den er-
sten drei Spielen waren die vier Jungs sehr souverän und bewahrten so ihre „weiße
Weste“. In den nächsten Wochen erwarten die Mannschaft die letzten Hinrundenspiele
und dann wird sich zeigen, welcher Tabellenplatz es wird. Aber wir sind sehr zuversicht-
lich, dass es mit der Qualifikation klappt.

Kreispokal: 1. Schüler ist Kreispokalsieger – 1. Jugend wird Zweiter

Ende Juni fand die Kreispokalendrunde in Rodenberg statt. Eingeladen waren die letzten
vier verbliebenen Mannschaften in den jeweiligen Konkurrenzen Mädchen, Jungen,
Schülerinnen und Schüler. Vom TV Bergkrug hatten sich unsere 1. Jugend und bei den
Schülern unsere 1. Schülermannschaft qualifiziert.

Los ging es morgens mit der Jugend. Lauenau, Hohnhorst, Hespe (kurzfristig für Stein-
bergen eingesprungen) und unsere Jungs waren am Start. Im Halbfinale ging es dann
gegen Hespe. In einem super engen Match konnten Thorben und Rufus jeweils 2 Punkte
holen. Somit 4 für Bergkrug, aber auch 4 für Hespe. Das letzte Einzel von Fynn gegen
Marvin Holler brachte die Entscheidung über den Sieg, und Fynn behielt die Nerven und
gewann 3:0. Somit 5:4 und Finale!

Im zweiten Halbfinale gewann Titelverteidiger Hohnhorst gegen Lauenau. Hohnhorst,
die eine gute Saison in der Jugendbezirksliga gespielt hatten, mussten unseren Kids, bei
denen nun Moritz für Fynn zum Einsatz kam, pro Satz 2 Punkte Vorsprung geben.
Dennoch wurden sie ungefährdet ihrer Favoritenrolle gerecht und konnten das Finale mit
5:2 gewinnen. Glückwunsch nach Hohnhorst. Die beiden Punkte konnten Thorben und
Rufus durch Siege gegen Bilo gewinnen.

Somit ein feiner 2. Platz für unsere Jungs!

Bei den Schülern starteten Borstel, Algesdorf, Bad Nenndorf und unsere 1. Schüler mit Mi-
chel Kammann, Philipp und Jasper, der kurzfristig für Leon eingesprungen ist. Gute Bes-
serung an Leon!

Im Halbfinale ging es gegen Algesdorf. Unsere Kids wurden ihrer Favoritenrolle gerecht
und gewannen 5:0. Das zweite Halbfinale dauerte deutlich länger und nach knappen
Spielen konnte Bad Nenndorf gewinnen. Somit Endspiel Bad Nenndorf u.a. mit dem sehr
starken Robert Gehre gegen Philipp, Michel und Jasper. Getippt hatten wir, dass Robert
drei Punkte holt und wir den Rest. Genau so kam es auch. Jasper zeigte ein gutes Spiel
gegen Robert und konnte einen Satz gewinnen, Philipp war sogar im fünften Satz dicht
dran, letztlich war Robert aber nicht zu schlagen. Die anderen Spiele gingen dann zumeist
ungefährdet an unsere Jungs. Endstand 5:3 für uns und somit Kreispokalsieger 2014!

Glückwunsch!
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Jugendarbeit in der Tischtennissparte

Ferienspaß 2014: Auch Tischtennis ist dabei

Damit die Ferien für unsere Kids nicht zu langweilig werden, bietet die Samtgemeinde
jedes Jahr diverse Aktivitäten für die Kinder und Jugendlichen an. Auch Tischtennis soll
hier natürlich nicht fehlen. Deshalb haben wir an zwei Montagen jeweils einen Schnup-

perkurs in der kleinen Halle
angeboten. Nach einem Auf-
wärmspiel wurden verschiedene
Übungen mit Schläger und Ball
ausprobiert, bevor es dann auch
zu ein paar Ballwechseln an die
Tische ging.

Es war ein wirklich schöner
Nachmittag, sowohl für die teil-
nehmenden Kids als auch für die
Trainer. Am Ende wurden alle mit
einem leckeren Eis belohnt.

Wem das Schnuppern gefallen
hat, der darf gern nach den
Ferien zum Beginner-Tischtennis
in die kleine Halle kommen
(Montags von 16:30-17:45 Uhr).

Öffnungszeiten:
Tägl. 12.00 - 14.30 Uhr
und 17.00 - 23.00 Uhr

Montag Ruhetag
(außer an Feiertagen)

Bergkrug 7
31691 Helpsen
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Jugend-Kreisrangliste 24. Mai 2014

Am 24. Mai 2014 fand in unserer Kreissporthalle die erste Ausspielung der neuen Saison
der Jugend-Kreisrangliste statt.

Zum dritten Mal haben alle Spielerinnen und Spieler gemischt in Gruppen zusammen ge-
spielt. Trotz des schönen Wetters waren 70 Teilnehmer am Start. Ist halt die "Mai-Delle"
nach unten. Mit 12 Teilnehmern war der TVB vor der SG Rodenberg mit 11 Spielern am
stärksten vertreten.

Vielen Dank an alle Helfer, die auf- und abgebaut, gecoacht oder sich wie auch immer ein-
gesetzt haben. Besonders erwähnt sei auch unser Kantinenteam Kirsten, Nina und Jas-
min, die mit ihren Kreationen die Massen verwöhnt haben.

Kreisranglisten-Sieger wurde Sinan Boga (noch TSV Steinbergen) vor Jenrik Steege (TuS
Germania Hohnhorst).

Nun zu unseren Teilnehmern: In der ersten Gruppe waren vom TVB 3 Spieler am Start!
Thorben Gudweth erreichte dort den 5 Platz!

Noch einige Ergebnisse:

Gruppe 02, Platz 2: Dennis Vieregge
Gruppe 02, Platz 4: Philipp Vieregge
Gruppe 05, Platz 4: Michel Kahle
Gruppe 07, Platz 3: Nicole Orlowski
Gruppe 08, Platz 2: Jakob Pflug

Gute Ergebnisse bei den Kreismeisterschaften in Helpsen der Schüler/Jugend
am 28.09.2014

Im September fanden in der Helpser Halle die TT-Kreismeisterschaften 2014 für den
Nachwuchs (Schüler A,B,C und Jugend) und die Erwachsenen statt. Über den ganzen Tag
verteilt wurden die Kreismeister/-innen in den verschiedenen Konkurrenzen ausgespielt,
erfreulicherweise konnten sich insbesondere im Nachwuchsbereich einige TVB-Akteure
ganz vorne platzieren. Dies ist ein weiterer Beleg dafür, dass hier seit Jahren eine wirklich
gute Jugendarbeit geleistet wird. Hervorzuheben sind hier Thorben Gudweth, der Kreis-
meister bei den Schülern A wurde und bei der männlichen Jugend den 2. Platz belegte,
und Jasper Wilkening, der bei den Schülern B Kreismeister und bei den Schülern A Vize-
meister wurde. Geburtstagskind Rufus Wilkening wurde 3. bei den Schülern A und Nicole
Orlowski erreichte Platz 3 bei den Schülerinnen C. Der TVB stellte mit 18 Startern das mit
Abstand größte Teilnehmerfeld im Nachwuchsbereich und hat - wie im Vorjahr - die
Jugendwertung gewonnen.
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18. - 20. Juli: Jugendfahrt in das Ferienzentrum Schloss Dankern

Im Juli fand unsere ersehnte Jugendfahrt statt. Wir sind am Freitag Nachmittag mit
insgesamt 22 Tischtennisbegeisterten (17 Kids & 5 Betreuer) Richtung Dankern auf-
gebrochen, um dort zweieinhalb Tage in Waldhäusern zu verbringen und den Ferienpark
zu erkunden. Nachdem es auf der Hinfahrt einige technische Probleme gab, sind wir dann
doch noch früh genug angekommen, um unsere vier Häuser zu beziehen und den Grill
anzufeuern. Bei gefühlten 33 Grad war das auch die beste Art, abends noch etwas zu
essen. Nach dem gelungenen „Abendbrot“ ging es für den Großteil der Kids dann noch
in die Soccerhalle, wo sich dann bis 23:00 Uhr ausgetobt wurde. Die Betreuer haben
währenddessen die Waldhäuser bewacht, indem sie sich vorm Rehweg 92 postiert hatten.

Für alle ging es dann ins Bett,
denn für Samstag war Pro-
gramm geplant und es würde
warm werden - zu warm! Zu-
mindest für das Klettern im
Hochseilgarten, das für 15:00
Uhr geplant war. Aber die
Klettergerüste standen in der
prallen Sonne, so dass wir
kurzerhand ein Alternativpro-
gramm auf die Beine gestellt haben. Das hieß, vormittags wurde das Spaßbad Topas be-
sucht. Dies hat 5 super Rutschen zu bieten, die auch ausgiebig genutzt wurden. Nach
jedem Rutschgang gab es immer viel Lustiges zu erzählen (ich erinnere nur an einige Auf-
fahrunfälle, Menschenketten und Hebefiguren, die in der Kanalrutsche beobachtet wer-
den konnten :-)). Da wurde man ganz schön durchgespült! Am Nachmittag wurde dann
die Variante „Schwimmen im Freien gewählt“, denn wir campierten am Strand des Dan-
kernsees. Ohne Bewegung ging es hier aber auch nicht. Entweder schwamm man ein-
mal quer durch den See oder man spielte sich Bälle im Wasser zu oder man machte
beides. Gegessen wurde dann wieder im Freien. Frank als Grillmeister hat seine Sache
wieder gut gemacht und alle sind satt geworden. Dann gab es ein deja vú...Die gleichen
Personen, die gleiche Soccerhalle und die gleichen Betreuer vorm Rehweg 92. Da kam
jeder auf seine Kosten.

Am Sonntag gab es dann nochmal ein Highlight (zumindest habe ich es so wahrgenom-
men). 12 wagemutige TVB´ler haben sich an einer neuen Sportart versucht: Wasserski
fahren! Bis auf wenige Ausnahmen schaffte es eigentlich keiner, mehr als 25 Meter auf
den Brettern zu stehen. Das könnte man jetzt als Niederlage interpretieren, aber es hat
trotzdem wirklich viel Spaß gemacht und wir probierten es immer wieder. Dem Publi-
kum, welches sich zwischenzeitlich am Steg versammelt hatte, schien unsere Vorstellung
auch gut zu gefallen. Das muss man auch erst einmal hinkriegen. Nach dem Sport wurde
nochmal Entspannung gesucht. Deswegen sind wir noch schnell zu den - doch recht ra-
santen - Bootsrutschen gestiefelt und haben hier das Wochenende ausklingen lassen.
Dann hieß es auch schon Häuser fegen und Autos beladen, denn wir mussten uns auf den
Heimweg machen.
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Ich möchte mich noch bei den Betreuern und Kids bedanken! Ohne euch und eure Hilfe
wäre das Wochenende bestimmt nicht so toll geworden. Die Jugendfahrt hat wieder
Spaß gemacht und ich denke, ich spreche hier für alle, die dabei waren. Vielen Dank!

Maximilian Beimel
Jugendwart Tischtennis

Aktivitäten + Termin-Ticker TVB-Tischtennis

Tischtennis-Frauenturnier des TTC Borstel

Um uns nach den Sommerferien wieder an die kleinen Zelluloidbälle zu gewöhnen, sind
wir am 31.08.2014 mit einer TVB-Mannschaft (Kirsten & Isrun) sowie einer Spielerin-
nenpartnerschaft von TVB & Waltringhausen (Verena & Nadine) beim Frauenturnier des
TTC Borstel angetreten. Die hochkarätige Besetzung des Turniers hat uns begeistert –
wann hat man schon mal die Chance, gegen Bezirksoberligistinnen, Landesligistinnen
und Spielerinnen der Verbandsliga anzutreten. Pro Liga gab es einen Punkt Vorgabe,
klingt viel, aber so ein Pünktchen ist auch schnell wieder weg ... Begonnen wurde das
Turnier mit einer leichten Aperol-Mischung für alle – damit, wie die Organisatorin
Christine Damke es ausdrückte, erstmal alle den gleichen Level haben :-).

Verena & Nadine marschierten locker durch die Gruppe 3 mit 3:0 Spielen gegen Mann-
schaften aus der Kreisliga, der Bezirksklasse und der Bezirksoberliga. Danach ging es für
die beiden ab in die K.O.-Runde und dort erstmal fröhlich so weiter – ein weiteres 3:0
gegen 2 Landesliga-Spielerinnen vom TSV Fuhlen, und zack, waren Verena & Nadine
unter den 4 besten Mannschaften des Turniers. Dort warteten dann allerdings Saskia &
Julie (Landesliga). Verena machte zwar mit Saskia kurzen Prozess (3:0), Nadine musste sich
aber anschließend Julie geschlagen geben; das Doppel hingegen gewannen unsere bei-
den. Saskia brauchte immerhin 5 Sätze gegen Nadine, und Verena verlor erst im 4. gegen
Julie und deren „zu verbietende“ Aufschläge sowie ihre unglaubliche Schusskraft. Die
Zuschauer wollten Verena schon Schutzkleidung für ihre Hände und Beine bringen, um
weitere 160 km/h-Ballabdrücke zu verhindern... Im Spiel um Platz 3 haben die beiden
noch mal eine ordentliche Schippe draufgelegt und 3:0 gegen zwei Spielerinnen der
Verbandsliga gewonnen. Platz 3 von 16 Mannschaften, super!

Für Kirsten & Isrun war im Gegensatz zu Verena & Nadine nach der Gruppenphase
Schluss, aber bis dahin haben wir durchaus ein wenig mitgemischt. Unser Gruppenspiel
Nr. 1 gegen 2 Verbandsligaspielerinnen des SUS Veltheim haben wir nur knapp mit 2:3
verloren, Gruppenspiel Nr. 2 gegen zwei Vertreterin unserer „eigenen“ Bezirksklasse en-
dete 3:0 für uns. Gruppenspiel Nr. 3 gegen Saskia & Julie (Landesliga) verloren wir, in den
Einzeln hatten wir dort nicht viel zu melden. Aber wir haben auch gegen diese beiden
unser Doppel gewonnen. Wir waren jedenfalls stolz auf den erreichten 9. Platz – damit
waren wir immerhin die Besten derjenigen, die nach der Gruppenphase rausgeflogen
sind...
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Nächstes Jahr gern wieder - das Turnier ist prima, um die eingerosteten TT-Knochen zu
aktivieren, es macht riesig Spaß, gegen deutlich bessere Spielerinnen anzutreten und um
den Vorgabevorsprung zu ringen, Vorbereitung und Turnierleitung sind souverän und gut
organisiert, und die Verpflegung in Borstel ist phänomenal. Ach ja, wir haben auch alle
zusammen mit einem mittelschweren Grinsen festgestellt, dass 32 durchaus emotionale
Spielerinnen in einer Sporthalle allemal einen angenehmeren Geräuschpegel liefern als 1
einzige Herrenmannschaft (sorry Jungs!). Dieses Turnier können wir allen Spielerinnen je-
denfalls wärmstens empfehlen!

Isrun Speer

TT-Erfolge bei den Kreismeisterschaften der Senioren

Im Herbst fanden in Hespe die Tischtenniskreismeisterschaften der Senioren statt
(Altersklasse Ü-40/Ü-50 und Ü-60).

Platzierungen Ü-40/Ü-50 : 3. Martin Lange

TT-Kreismeisterschaften 2014 in Helpsen

Am 28.09.2014 fanden in der Helpser Halle die TT-Kreismeisterschaften 2014 für den
Nachwuchs (Schüler A,B,C und Jugend) und die Erwachsenen statt. Über den ganzen Tag
verteilt wurden die Kreismeister/-innen in den verschiedenen Konkurrenzen ausgespielt.

Bei den Erwachsenen konnten sich aus TVB-Sicht Olaf Busche und Marc Rojahn in der
Klasse unter 1700 QTTR-Punkten mit dem 3. Platz und Max Beimel mit Platz 2 gut in
Szene setzen. Olaf Busche erreichte in der offenen Klasse das Viertelfinale. Im zugelo-
sten Doppelwettbewerb der offenen Klasse wurde Simon Gümmer mit seinem Partner
Sinan Boga Zweiter und bei den Damen wurde Ulrike Gümmer Dritte.

Sieger in der offenen Klasse der Herren wurde Dominik Schöttelndreier vom Landesligi-
sten TSV Algesdorf im Endspiel gegen den stark aufspielenden Jugendlichen Sinan Boga
vom Bezirksoberligisten TSV Todenmann/Rinteln. Gemeinsame Dritte wurden Maximilian
Ehlert vom TSV Todenmann/Rinteln und Tim Schneeloch vom TSV Algesdorf.

Bei den Damen siegte Christina Mesche (TSV Hespe) vor Fabienne Lüer (ebenfalls TSV
Hespe)

Es muss leider festgestellt werden, dass sich die rückläufige Teilnahme an den Kreismei-
sterschaften auch in diesem Jahr fortgesetzt hat. Auch neue Angebote wie z.B. die Aus-
spielung von Klassen mit niedrigen Punktwerten fanden leider nicht die erhoffte
Resonanz.

Bei den Damen gab es lediglich vier Teilnehmerinnen(2 aus Hespe und 2 aus Bergkrug),
und auch im Jugendbereich waren einige Vereine, die ansonsten im Punktspielbetrieb
stark vertreten sind, entweder nur recht spärlich oder auch gar nicht anwesend.

Dank gilt unserem Kreisvorsitzenden Rainer Krebs und Schorse Chmel für die Turnier-
durchführung sowie den Helfern, die teilweise bis zu 14 Stunden am Samstag in der Halle
mitgeholfen haben.
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Tischtennis-Vereinsmeisterschaften des TVB

Am 08.11.2014 spielte die Tischtennisabteilung ihre diesjährigen Vereinsmeister aus –
mit 36 Aktiven wie immer ordentlich eng und gemütlich in der kleinen Halle, wie immer
mit viel Spaß, wie immer mit interessanten weil zusammen gelosten Doppel- und Mi-
xedteams, und wie immer bis spät in den Abend.

36 SpielerInnen, Männlein, Weiblein, Jugend und Schüler. Also los gehts. 6 Tische, 36
Spieler, 6 Gruppen, 90 Siele in der Vorrunde. Das kann dauern. Deswegen wurde von
der Turnierleitung entschieden, auf den traditionellen Modus der Doppel KO Runde zu
verzichten und im einfachen KO System weiterzuspielen. Die ersten 3 der Gruppen bilden
die Hauptrunde, der Rest die Trostrunde. Halt!! Doppel muss auch noch gespielt werden.
Dazu werden 2 Hälften nach der Spielstärke aufgestellt, die Paarungen zugelost und im
KO System der Sieger ermittelt.

Thomas Benke und Dorian Klatt setzten sich im Endspiel gegen Verena Hahn und Hans-
Jürgen Leppert durch. In der Trostrunde konnte sich Alter und Erfahrung noch gegen die
aufstrebende Jugend behaupten. Abwehrstratege Bernd Stahlhut hatte alle Mühe gegen
Jasper Wilkening zu gewinnen. Noch hat es gereicht, im nächsten Jahr sieht das wahr-
scheinlich schon anders aus. Auch die anderen Nachwuchsspieler, Phillip Vieregge, Mo-
ritz Gümmer, Michel Kammann und Rufus Wilkening haben die alten Hasen teilweise
zum Nachdenken gebracht. Rufus hat es sogar bis in die Hauptrunde geschafft. Dort
musste er sich aber dem späteren Sieger geschlagen geben. Und das ist Thomas Häve-
meier geworden, der im Endspiel Dorian Klatt 3:1 schlug. Das hat der Thomas jetzt schon
zum 3. Mal nacheinander gemacht, also das Endspiel gewonnen. Insgesamt stellt er nun
zum 6 Mal den Vereinsmeister. Vereinsrekord. Gratuliere! Aber im nächsten Jahr ist ein an-
derer dran, vielleicht schon der Nachwuchs? Von den 8 Damen hat sich Verena Hahn am
weitesten vorgekämpft und sich damit zur Vereinsmeisterin erhoben, übrigens schon zum
7. Mal. Vereinsrekord wird hier von Sonja Speisekorn mit 14 (!) Einzeltiteln gehalten. Na,
da ist ja noch etwas Luft. Um 21:30 Uhr fand die Siegerehrung statt. Abschlussbier, Auf-
räumen und ab ins Bett. Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, Helfer, Kuchenbäcker, Sa-
latspender und Organisatoren.

Heiner Kammann

Anstehende Termine:

13.12.2014 Kreisrangliste Damen / Herren in Helpsen
13.12.2014 Vereinsmeisterschaft Jugend / Schüler
20.12.2014 Preisskat & Spieleabend Tischtennis in Gaststätte Laubisch
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Volleyball

Abteilungsleiterin: Maren Kirchhoff m.kirchhoff90@gmail.com

+ volleyball@tvbergkrug.de

stv. Abteilungsleiterin: Gesa Busche gesabusche@gmx.de

Spielwartin: Dr. Isabelle von Götz praxis@tierarztpraxis-von-goetz.de

Finanzwartin: Claudia Wehmeier: cl_wehmeier@web.de

Jugendwart: zz. nicht besetzt

Gerätewart: Friedhelm Weber

Schriftwart: Gerd-Holger Behn ghbehn@me.com

Trainingszeiten der Saison 2014/2015

Ansprechpartner Trainer Hallenteil
(voraussichtlich)

Montag KSPH Helpsen
17-18:30 Volley-Minis (6-10 Jahre) Werner Metschke Werner Metschke 1. Drittel
20-22:00 TSHG Damen I (Verbandsliga) Gesa Busche Claudia Wehmeier 1. Drittel
20-22:00 TSHG Damen II (Kreisliga) Werner Metschke Kai Wingerath 1. Drittel

Dienstag KSPH Helpsen
18-20:00 TSHG Damen III (Kreisliga) Werner Metschke Werner Metschke 1. Drittel
19:30-22:00 Herren I (Landesliga) Michael Bogan Michael Bogan

Mittwoch KSPH Helpsen
20-22:00 TVB Hobby Mixed Sylvia Peterson 2. Drittel

Victoria Arena Lauenau
19-21:00 Herren II (Landesliga) Hendrik Dreißig Matthias Orthfeld

Donnerstag KSPH Helpsen
20-22:00 Damen I Gesa Busche Claudia Wehmeier 1. Drittel
20-22:00 Damen II + III Werner Metschke Metschke/Wingerath 1. Drittel

Sporthalle Rodenberg Suntalstraße
20-22:00 Herren I Michael Bogan Michael Bogan
20-22:00 TSHG Hobby-Mixed Michael Bogan

Freitag Victoria Arena Lauenau
18-20:00 Herren II Hendrik Dreißig Matthias Orthfeld
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Hallo liebe Volleyballfreunde des TVB!

Die Einen wissen es, andere noch nicht: In der Abteilung Volleyball hat sich einiges getan.
In diesem Rundbrief möchte ich die Möglichkeit nutzen, das neue Abteilungsleitungs-
team und mich als neue Abteilungsleiterin kurz vorzustellen.

Mein Name ist Maren Kirchhoff, 24 Jahre alt, Physiotherapeutin von Beruf und wohne
derzeit in Volksdorf. Ich spiele seit ca. 13 Jahren Volleyball, zurzeit im Kader der Damen I
des Team Schaumburg.

Schon vor der Abteilungsversammlung war klar, dass es nicht leicht werden würde den
Posten der Abteilungsleitung zu besetzen. Nachdem Hendrik Dreißig seinen Rücktritt an-
kündigt hatte, wurden immer wieder verschiedene Personen angesprochen, doch keine
ließ sich im Vorfeld zur Amtsübernahme finden.

Bei der Versammlung wurde dann ein Kompromiss geschlossen und die Abteilungslei-
tung um einzelne Aufgabenbereiche erweitert. Somit wurde der Arbeitsaufwand jedes
Mitgliedes verkleinert. Unter dieser Voraussetzung wurde ich nun doch mutig eine neue
Herausforderung anzunehmen und ließ mich zur neuen Abteilungsleitung wählen. Mir zur
Seite stehen als Stellvertretung Gesa Busche, Schriftwart Gerd-Holger Behn, Gerätewart
Friedhelm Weber sowie Claudia Wehmeier als Finanzwartin und Isabelle von Götz als
Spielwartin.

Ich blicke nun gespannt auf meine erste Amtszeit und hoffe auf gute und ehrliche
Zusammenarbeit. Bei Fragen und Anregungen zum Thema Volleyball in unserem Verein
könnt ihr euch ab sofort an mich unter volleyball@tvbergkrug.de und natürlich auch bei
speziellen Fragen direkt an das Team der Abteilungsleitung wenden.

Nun richte ich mein erstes Anliegen an euch: Der Posten des Jugendwartes blieb nach der
Jahreshauptversammlung leider unbesetzt. Um Hendriks Worte zu zitieren:

VOLLEYBALL IM TVB LEBT VON EUREM EHRENAMTLICHEN EINSATZ!

Die Kinder und Jugendarbeit ist der Grundstock für unseren weiteren Spielbetrieb. Des-
halb würde ich mir wünschen, dass sich jemand findet, der dieses Amt übernimmt. Bei
Interesse und /oder Rückfragen einfach über die oben genannte E-Mail Adresse Kontakt
zu mir aufnehmen.

Mit sportlichen Grüßen
Maren Kirchhoff

Damen – Team Schaumburg I (w)

Die letzte Saison ist nun vorbei. Damit verbunden war leider auch der Abstieg aus der
Oberliga. Bei der jährlichen Mannschaftssitzung haben unser Trainer sowie einige Spie-
lerinnen verkündet, dass sie aus privaten Gründen aufhören wollen bzw. kürzer treten
werden. Damit stellte sich die Frage, sind wir überhaupt genug für eine Mannschaft? Wer
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übernimmt welche Aufgaben? Die gesamte Situation sowie die allgemeine Stimmung im
Verein haben uns aber nicht daran gehindert, uns neu zu organisieren und den Spaß am
Volleyball wieder in den Vordergrund zu bringen. Wir haben Trainingsspiele gegen die
zweite Damen gespielt, die für beide Mannschaften spielerisch sowie zwischenmensch-
lich eine Bereicherung brachten. Mit unserer Mannschaftsfahrt nach Cuxhaven hatten
wir ein Highlight, dass unseren Zusammenhalt noch viel mehr gestärkt hat. Bei gutem
Wetter wurde ein Wochenende lang sowohl mit dem aktuellen Kader als auch mit ehe-
maligen Spielerinnen (und nun Fans) gebeacht, die Sonne genossen und bei gekühlten
Getränken an neuen kreativen Anfeuerungssprüchen gearbeitet. An dieser Stelle ein
Dankschön an Isa und Andi für die Unterkunft und ein großer Dank an alle, die das Wo-
chenende zu dem gemacht haben, was es war – Grandios! J Des Weiteren freuen wir
uns sehr über unsere Neuzugänge. Hierzu konnten wir Nina Pampel wieder gewinnen und
Andrea Claußen als Aushilfsspielerin begeistern. Somit starten wir mit viel Motivation und
Leidenschaft in die kommende Saison. BUMAYE!!!!

Anja Neuber
(1. Damen)

Kathrin Deppmeier, Jenny Frauenrath, Gesa Busche, Anja Neuber, ???,
Claudia Wehmeier, Maren Bustorf, Isa von Götz, Maren Kirchhoff
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Volleyball

Damen – Team Schaumburg II (w) und III (w)

Die Saison 2013/2014 wird allen Spielerinnen und Trainingsgruppenteilnehmerinnen der
Ex-TSHG II (w) in Erinnerung bleiben. Wir mussten einen Abstieg hinnehmen, da es ein-
fach nicht zu schaffen war, die Gegner zu besiegen. Einige Gegner kamen aus einer hö-
heren Klasse, einige spielen schon seit langen Jahren zusammen. Geschuldet der Tatsache,
dass der Kader sehr groß war und alle immer wieder gern im Spiel eingesetzt werden
wollten, entschieden wir uns nach gründlicher Abwägung der Vor- und Nachteile den
Kader zu teilen, sobald man einen geeigneten Trainer finden würde.

Dies zeichnete sich erstmals während eines Turniers am 19. Juli 2014 ab und bald ging
es in den Entscheidungsprozess. Wer in welche Mannschaft sollte, wurde anhand einer
Übersicht von allen anwesenden Spielerinnen in großer Einvernehmlichkeit definiert. Er-
wähnenswert ist dabei, dass auch meine Wunschvorstellung nahezu vollkommen damit
übereinstimmte. Somit gab es zum Beginn der Sommerferien neben einer zweiten eine
dritte Damenmannschaft. Neuer Trainer der zweiten Damenmannschaft ist Kai Wingerath
vom VC Nienburg, der über große Erfahrung verfügt und ein Landesligateam in seinem
eigenen Verein trainiert. Nach zwei Probetrainings, die sehr gut verliefen, konnte festge-
stellt werden, dass die „Chemie“ wohl in Ordnung ist. Das bestätigte sich durch weitere
Trainings während der Sommerferien.

Nun hat die neue Saison bereits begonnen und ich denke die Situation in den Teams ist
noch immer etwas zu neu, um abschließend beurteilt zu werden, aber ich bin guter Hoff-
nung, dass es funktionieren wird, da neue Spielerinnen mit viel Eifer herangezogen wer-
den.

Ich bitte alle unsere Freunde und Interessierte regelmäßig die Spielberichte im Internet
unter www.team-schaumburg.de zu lesen. Ich bemühe mich hier alle neuesten Entwick-
lungen darzustellen.

Werner Metschke

Volleyball - Kinderarbeit im TV Bergkrug

Nachdem ich nun mein Amt als Jugendwart nicht mehr fortführe (Gründe dafür gibt es
reichlich und können gern von mir persönlich erfragt werden), fand man, obwohl dies seit
langer Zeit bekannt war, auf der Abteilungsversammlung am 24. September leider keine/n
Nachfolger/in. Ich habe mich jedoch bis zu den Herbstferien bereit erklärt, die Kinder-
arbeit sicherzustellen, damit der seit Januar 2014 inzwischen von 2 auf 14 Mädchen
angewachsene Kader nicht abrupt im Regen stehen gelassen wird. Die Kinderarbeit ist
anfangs von Nadja Hegele (die es aus Berufsausbildungsgründen nicht fortsetzen kann)
und Kathleen Helt (die ebenfalls aus Arbeitszeitgründen aufgeben musste) zum jetzigen
Stand geführt worden – dafür gebührt ihnen großer Dank, denn sie haben als junge
Erwachsene viel Freizeit in dieses Projekt gesteckt. Mitgeholfen haben dabei weitere Spie-
lerinnen meiner Mannschaft: Saskia Eggert, Jacqueline Uhlig, Christin Lesemann und
Karina Kölling. Derzeit helfen noch Saskia, Christin und Karina. Eine Übernahme der Arbeit
in Eigenverantwortung durch sie ist jedoch nicht möglich (Gründe können gern bei mir
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Tischtennis

persönlich erfragt werden).

Volleyball - Jugendarbeit im TV Bergkrug

Die Jugendarbeit habe ich aufgrund der zu geringen Resonanz (Teilnehmerzahl lag zuletzt
bei sehr unverbindlichen 4) inzwischen abgesetzt und die interessierten Spielerinnen in
den Kader der Damen III überführt.

Werner Metschke (Trainer)

Herren - Team Schaumburg I (m.)

Im Team Schaumburg wird wieder rotiert.

Die neue erste Herrenmannschaft des Team Schaumburg ist eine Zusammensetzung aus
Spielern der ehemaligen Zweiten und Dritten.

Die junge Dritte wurde mit Spielern aus der zweiten Herrenmannschaft aufgefüllt. Im
Kader der Mannschaft stehen Daniel Ortfeld, Fabian Bruns, Lucas Fasthoff, Roman Fei-
berg, Clemens Prilloff, Justus Köneke, Kevin Krämer, Johannes Metschke, Hendrik Drei-
ßig, Matthias Ortfeld und Philip Schmöe. Unser Ziel für die kommende Landesligasaison
lautet ganz klar „Klassenerhalt“ und um das zu erreichen, müssen wir bei jedem Spiel
100% geben. Wir als neu zusammengestellte Mannschaft ganz besonders! Auf dem Vor-
bereitungsturnier in Vechelde konnte man schon einige sehr gut gelungene Aktionen be-
obachten! Mit dem 7. Platz von 16 Mannschaften konnte man auch recht zufrieden sein.
Die Mannschaft geht hoch motiviert in die kommende Saison. Das erste Saisonspiel am
11.10.2014 findet in Lauenau, in der Sporthalle Victoria Arena statt. Zu Gast sind unsere
zweite Herrenmannschaft und die VSG Hannover III.

Johannes
Metschke
(1. Herren)

hinten v.l.n.r.
Kevin Krämer,
Justus Köneke,
Hendrik Dreißig,
Fabian Bruns,
Johannes Metschke,
Clemens Prilloff,
Phillip Schmöe,
Roman Freiberg,
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Daniel Ortfeld, Lucas Fasthoff, Matthias Ortfeld.

Team Schaumburg II. (m)

Team SHG II gewinnt Einladungsturnier in Altwarmbüchen.

Die neuformierte Landesligamannschaft konnte sich überraschend beim Turnier in Alt-
wambüchen mit Siegen gegen die Verbandsligisten aus Westercelle und Braunschweig
sowie 2 Unentschieden gegen Verbandsligist Altwarmüchen und Oberligist PSV Hanno-
ver durchsetzen. Urlaubsbedingt waren nur 8 Spieler und Trainer am Start. Die Saison
geht mit der klaren Zielsetzung an den Start sich im oberen Tabellendrittel zu platzieren,
schließlich besteht das Team überwiegend aus den Spielern der zurückgezogenen Ver-
bandsligamannschaft der letzten Saison.

Michael Bogan

Volleyball

Siegprämie: eine Kiste kühlende Getränke

hinten v.l.n.r.
Henrik Behmenburg,

Eric Pawelczyk, Jens Hobein,
Stephan Nerge, Michael
Bogan, Florian Behrens,

Moritz Möller,
Jörg Thormann,
Tobias Bogan.
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Bauelemente-Service Koch

Jahnstraße 33 · 31655 Stadthagen

Telefon: (0 57 21) 938 31 30 · Fax: (0 57 21) 938 31 32

Ihr Partner für:
Fenster · Türen · Rolläden

Markisen · Tore · Insektenschutz

Wintergärten

Besuchen Sie uns!
Wir stehen Ihnen gerne für weitere

Gespräche zur Verfügung

Beratung · Lieferung · Montage
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Volleyball

(2. Herren)

„Was uns verbindet“
oder
„aus Lust und Leidenschaft!“

„Na, wie siehts aus bei euch?“, fragte mich vor einiger Zeit ein Spieler vom TSV Liekwe-
gen. Gemeint war, ob wir auch in dieser Saison eine Mannschaft für die Hobby-Mixed-
Staffel SHG melden würden. „ Nun ja“, grinste ich erleichtert, „wir haben es gerade so
geschafft eine Mannschaft zusammen zu kratzen.“ Es hat mich wirklich gefreut, dass
doch so viele SpielerInnen Lust haben, sich mit anderen Mannschaften zu messen. Denn
mal ehrlich, was ist Volleyball ohne Wettkampf, wenn aus langjährig befreundeten Mann-
schaften für 3-5 Sätze Rivalen werden, die mit Herzblut um den Siegerball kämpfen, um
nach dem Spiel zur nächsten Leidenschaft übergehen: Dem Siegerumtrunk. Natürlich
wird dann diskutiert und gefachsimpelt, was man hätte besser machen können oder

warum man heute überlegen war.

Und alle wissen, dass das was in
Wirklichkeit zählt, die Lust am Vol-
leyballspiel ist, die uns alle verbindet.
Inzwischen stehen in der Hobby-
Mixed-Mannschaft des TV-Bergkrugs
fast drei Generationen auf dem Feld,
was hoffen lässt, dass der Fortbe-
stand der Mannschaft über diese
Saison hinaus gesichert ist. So konn-
te in der vergangenen Saison der 4.
Platz (von acht teilnehmenden Mann-
schaften) erreicht werden. An dieser
Stelle möchte ich mich ganz beson-
ders bei Jochen Freund und Werner
Metschke bedanken, die als Schieds-

richter zur Verfügung standen.

Auch zu den Trainingszeiten kommen immer wieder neue SpielerInnen und so steigt die
Teilnehmerzahl langsam wieder an, nachdem wir viele langjährige Spieler vermissen.
Während der Sommerpause wurde ohne Unterbrechung auf dem Beachvolleyballfeld des
Niedernwöhrner Sportplatzes trainiert, sodass fast kein „Trainingsrückstand“ zu bemer-
ken war.

Ausdrücklich möchten wir alle Volleyballinteressierten herzlich einladen zum Training am
Mittwoch ab 20.00Uhr in der Kreissporthalle zu kommen.

Sylvia Petersohn
(Hobby Mixed TVB)
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